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DIE INSEL DER 
ZITRONENBLÜTEN

Film des Monats April
Di. 20 Uhr

MANTA MANTA
ZWOTER TEIL

Do. +  Mi. 20 Uhr
Fr. + Sa. + So. 
17.30 + 20 Uhr

ÜBERFLIEGER
DAS GEHEIMNIS DES 
GROSSEN JUWELS

Fr. + Sa. + So. 
16 Uhr

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

ANGELSPORTVEREIN 1971 OBER-
Wir laden ein zum

am Karfreitag, 7. April

ANGELSPORTVEREIN 1971 OBER-RODEN E.V.

Als Spezialität bieten
wir dieses Jahr:
Backfisch (Seelachsfilet)
gebackene Forelle (entgrätet)
geräucherte Forellen
Lachsersatz- und Fischbrötchen
Kartoffelsalat
Pommes

am Vereinsgelände
in Waldacker ab 10.30 Uhr

Backfischessen

Rödermark (NHR) Kunstschaf-
fende aus den Sparten Musik, 
Schauspiel und Kabarett sorg-
ten für gute Unterhaltung, Red-
ner für Informationen und Er-
dung, ein Büfett mit türkischen 
Spezialitäten war für die ext-
ralange Pause vorbereitet. Das 
Ganze hatte einen großartigen 
Benefiz-Effekt, von dem kleine 
Menschen in der Erdbebenre-
gion auf eine rödermarkspezifi-
sche Weise profitieren werden. 
Mindestens 15.000 Euro kamen 
dank einer großen gemein-
schaftlichen Anstrengung vie-
ler Beteiligter am vergangenen 
Freitag (24.) bei einer mit rund 
300 Gästen sehr gut besuchten 
Wohltätigkeitsveranstaltung in 
der Kulturhalle zusammen.
Schnell, effizient und mög-
lichst unbürokratisch Hilfe 
leisten: Getreu dieser Maxime 
wurde im Hinblick auf den Be-
nefizabend an einem Strang 
gezogen. Die Stadt Rödermark, 
der Deutsch-Türkische Freund-
schaftsverein (DTF), der He-
kimhaner-, Kozdere- und Ig-
dir-Verein sowie das Theater 
Nedelmann stemmten die Or-
ganisation gemeinsam. Ebenso 
effizient und unbürokratisch 
sollen die Einnahmen und mög-
liche künftige Spenden und Be-
nefizerlöse verwendet werden. 
Wie, das verriet Hidir Karade-
mir, SPD-Stadtverordneter und 
prominenter Kopf der türkisch-
stämmigen Bürgerinnen und 
Bürger in der Stadt, nach der 
Pause. In einer Kreisstadt nahe 
Hekimhan, die zu 85 Prozent 
zerstört ist, sollen zwei Con-
tainer aufgestellt werden, die 
übergangsweise als Kinderta-
gesstätte dienen. Ihr Name steht 
schon fest: „Kita Rödermark-He-
kimhan“. Aus der Region und 
der Stadt Hekimhan am Rande 

des Erdbebengebietes stammen 
die meisten der Rödermärke-
rinnen und Rödermärker mit 
Wurzeln in der Türkei. Mit He-
kimhan ist Rödermark deshalb 
seit langem freundschaftlich 
verbunden, eine Städtepartner-
schaft sei nicht ausgeschlossen, 
so Bürgermeister Jörg Rotter in 
seinem Grußwort. „Wir werden 
den ganz Kleinen ein Dach über 
dem Kopf bieten können!“
„Wir wollten unbedingt ein 
Projekt für Kinder in Angriff 
nehmen“, berichtete Karademir. 
„Und wenn die Container dort, 
wo sie aufgestellt werden, nicht 
mehr benötigt werden, können 
sie in anderen Kommunen, wo 
es keine Kindergärten gibt, ih-
ren Zweck erfüllen. Wir wer-
den dafür sorgen, dass wir und 
unsere Vertrauensleute vor Ort 
immer die volle Kontrolle über 
die Verwendung der Spenden-
gelder behalten. Das Geld wird 
erst überwiesen, wenn die Con-
tainer stehen.“ 
An die mehr als 50.000 Toten 
und die Millionen Menschen, 
die obdachlos geworden sind, 
hatten zu Beginn Bürgermeis-

ter Rotter und Selver Erol, die 
Integrationsbeauftragte des 
Kreises, erinnert. Beide wiesen 
aber auch auf die große Welle 
der Hilfsbereitschaft hin. „Die-
se Katastrophe hat das Beste in 
vielen hervorgebracht: Über alle 
sonst oft so strikt trennenden 
Grenzen von Religion, Kultur 
oder Politik hinweg haben sich 
die Menschen in ganz Europa 
mit ihren Mitmenschen in der 
vom Erdbeben betroffenen Re-
gion solidarisiert“, sagte Rotter. 
„Sie, liebe Gäste, zeigen schon 
durch ihr Erscheinen – und 
natürlich den Obolus, den sie 
entrichtet haben – dass Ihnen 
die Menschen im Erdbebenge-
biet am Herzen liegen. Für ihr 
Erscheinen bedanke ich mich 
sehr herzlich.“ Seinen Dank 
richtete Rotter auch an die Or-
ganisatoren und „natürlich“ 
an die Kunstschaffenden. Zum 
Schluss seiner Begrüßungsan-
sprache verlas er einen Dan-
kesbrief seines Hekimhaner 
Amtskollegen Turan Karadağ, 
der gerne gekommen wäre, aber 
seinen Posten derzeit nicht ver-
lassen darf.

Viele Akteure, die sich schon 
Ende Februar beim Benefiz-
abend im Wohnzimmerthea-
ter von Oliver und Friederike 
Nedelmann in den Dienst der 
guten Sache gestellt haben, wa-
ren auch diesmal wieder dabei. 
„Bei aller Schwere haben sie 
uns doch damals mit ein we-
nig Leichtigkeit im Herzen in 
die Nacht entlassen“, erinner-
te sich der Bürgermeister. Sein 
Wunsch, dass dies auch an die-
sem Abend so sein möge, ging 
in Erfüllung. 
Die Kabarettisten Volker Hey-
mann, Jörg Becker und ganz 
am Ende des von Oliver Nedel-
mann und Tamer Cavus in zwei 
Sprachen moderierten Abends 
Henni Nachtsheim machten 
deutlich, dass man an so einem 
Abend lachen darf. Für befreites 
Lachen sorgten auch die kurzen 
Szenen, die Oliver Nedelmann 
mit Sina Zastrow und Carolin 
Henning zum Abend beitrug, 
und der Auftritt der Autorin 
Christiane Lotz, die aber auch 
ernstere Töne anschlug. Wech-
selnde Besetzungen, neue En-
sembles, ein breitgefächertes 

Spektrum – dafür war die Musi-
kerfraktion gut: die „Benefiz All 
Star Band“ mit Francisco Hitzel 
und Andrea Fröhlich, Marcella 
Hagenauer, Roland Ulatows-
ki, Johannes Kunze und Peter 
Osterwold, Reinhold Franz ge-
sellte sich dazu und trat zudem 
im Saxofon-Duo mit Corinna 
Lang auf. Klassisches hatte das 
Bläser-Quartett „Eben!Holz“ 
mitgebracht. Für berührende 
Momente und große Kunst aus 
der Türkei standen ein Trio mit 
Ezgi, Haydar und Tamer Cavus 
sowie Sahin Celik und Kubilay 

Calcali, die von ihren Künstler-
kollegen ganz am Ende sogar zu 
einer Zugabe auf die Bühne ge-
beten wurden. 
� (Foto: Stadt Rödermark)

Den Kleinsten ein Dach über dem Kopf bieten
Benefizabend in der Kulturhalle erbrachte mehr als 15.000 Euro, mit denen eine Container-Kita im Erdbebengebiet errichtet werden soll

Rödermark (PS) - Der Zustand 
des Waldfestplatzes auf der Bu-
lau war bereits in den vergan-
genen Wochen verstärkt in der 
Diskussion. Grund dafür war 
ein Antrag der FDP-Fraktion 
für die Sitzung in der Stadtver-
ordnetenversammlung, in dem 
die Ertüchtigung des Waldfest-
platzes gefordert wurde. Eine 
Arbeitsgruppe soll nun für Ver-
besserung sorgen.
In ihrem Antrag, über den 
letztlich nicht abgestimmt 
wurde, hatte die FDP den Zu-
stand des Waldfestplatzes als 
„erbärmlich“ bezeichnet. Die 
Beratungen im Ausschuss hät-
ten bereits zu einem „Mehr 
an Klarheit und einem Mehr 
an Wissen“ geführt, sagte der 
FDP-Fraktionsvorsitzende To-
bias Kruger unter anderem 

mit Blick auf die komplizier-
ten Besitzverhältnisse. Der Pa-
villon steht beispielsweise auf 
dem Grundstück der Telekom. 
Dennoch müsse man Handeln, 
forderte Kruger. So sei etwa die 
Frage, wie lange man die Bau-
ten und Anlagen auf der Bulau 

aufgrund ihres schlechten Zu-
standes noch als verkehrssicher 
bezeichnen könne. Was die 
Möglichkeiten für Waldfeste 
betrifft, sei man in Rödermark 
„eher schwach aufgestellt“.
Björn Beicken, der Fraktions-
vorsitzende der Freien Wähler,  

begrüßte den FDP-Antrag. Da-
mit könne eine Basis geschaf-
fen werden, auf der man dann 
überlegen kann, was möglich 
ist. Arbeitsgruppen seien da-
gegen meist relativ unverbind-
lich.
Die Untere Naturschutzbehör-
de (UNB) sei in Sachen Wald-
festplatz und auch an anderer 
Stelle auf der Bulau durchaus 
bereit gewesen, nach praktika-
blen Lösungen zu suchen und 
sei dabei „relativ weit“ gegan-
gen, merkte der CDU-Frakti-
onsvorsitzende Michael Gen-
sert an. „Wir sollten jetzt nicht 
so tun, als könnten wir noch 
was drauflegen. Da kann man 
nichts mehr drauflegen“, warn-
te Gensert, der mit Blick auf 
eine umfassende Ertüchtigung 
Realismus einforderte.Der An-

trag sei eher kontraproduktiv. 
Stefan Gerl (AL) plädierte für 
einen Austausch der Lokalpo-
litiker mit Fachleuten, um zu 
sehen, wie groß der Korridor 
ist, in dem man sich bei mög-
lichen Maßnahmen bewegen 
kann. Außerdem solle man die 
UNB nicht als Gespenst an die 
Wand malen. Die Behörde sei 

als Fürsprecher der Natur sehr 
wichtig.
Bürgermeister Jörg Rotter lud 
zu einer Arbeitsgruppe ein, der 
neben Kommunalpolitikern 
und Interessierten auch Mit-
glieder der Verwaltung angehö-
ren sollen. Die FDP verzichtete 
schließlich darauf, über ihren 
Antrag abstimmen zu lassen. 

Arbeitsgruppe soll sich dem Waldfestplatz                          
auf der Bulau annehmen

Diskussion über FDP-Antrag endet ohne Abstimmung

Der Waldfestplatz auf der Bulau ist derzeit wenig ansehnlich.�  
� (Foto: PS)

Allen Lesern und Einwohnern ein

frohes Osterfest
wünscht das Team vom

Neuen Heimatblatt 
Rödermark
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Rödermark (NHR) Drei Jah-
re lang musste aufgrund der 
Pandemie-Auflagen pausiert 
werden, doch jetzt, ab 2023, 
möchte die Stadt im Rahmen 
eines Ehrungsabends wieder 
den Einsatz von langjährig en-
gagierten Vereinsmitarbeitern 
und -mitarbeiterinnen gebüh-
rend würdigen. Darüber hin-
aus wird erstmals ein mit 1.000 
Euro dotierter Kulturpreis der 
Stadt Rödermark ausgelobt. Die 
Verleihung erfolgt im Rahmen 
der Abend-Veranstaltung.
Die unfreiwillige Corona-Pause 
wurde genutzt, um das Kon-
zept der Ehrungen für sozia-
les Engagement grundsätzlich 
zu überdenken. Das Ergebnis 
der Beratungen: Die bisherige 
„Matinee des Ehrenamts“, die 
jeweils an einem Sonntagvor-
mittag stattfand, wird durch 
die besagte Zusammenkunft 
am Abend ersetzt. Unter der 
Überschrift „Habe die Ehre“ 
soll ein kurzweiliges Programm 
geboten werden. Ihre Premiere 
erlebt die neue Form am Freitag, 
13. Oktober, ab 19 Uhr im Gro-
ßen Saal der Kulturhalle.
In entspannter Lounge-Atmo-
sphäre werden Personen geehrt, 
die sich in Vereinen, Gruppen, 
Institutionen oder Privat-In-
itiativen uneigennützig zum 
Wohle der Allgemeinheit enga-
gieren. Das können sowohl Ju-
gendliche als auch Erwachsene 
sein.
In der Regel soll sich das eh-
renamtliche Engagement über 
einen Zeitraum von mindestens 
zehn Jahren erstrecken. Oder es 
handelt sich, wenn diese Span-

ne noch nicht erreicht ist, um 
eine „Einzelleistung im Bereich 
des städtischen Lebens mit bei-
spielhaftem Charakter“: Auch 
solch eine Betätigung ist eh-
rungswürdig.
Details zu den Vorgaben, die 
zu erfüllen sind, werden in der 
städtischen Ehrungsordnung 
aufgelistet. Diese ist auf der 
Homepage www.roedermark.de 
in der Rubrik „Leben in Röder-
mark/Satzungsrecht“ zu finden.
Nach wie vor setzt die Stadt 
auf Meldungen aus Vereinen 
und Gruppen. Grundsätzlich 
haben jedoch alle Bürgerinnen 
und Bürger ein Vorschlagsrecht, 
wenn die Frage „Wem gebührt 
Ehre?“ zu klären ist.
Mit Blick auf den neuen Kul-
turpreis der Stadt sind ebenfalls 
Vorschläge willkommen. Be-
nannt werden können kulturell 
aktive Vereine, Initiativen sowie 
Einzelpersonen, die durch ihre 
Aktivitäten die kulturelle Szene 
in Rödermark prägen und berei-
chern.
Wer potenziell preiswürdige 
Gemeinschaften oder Solisten 
vor Augen hat und entsprechen-
de Anregungen geben möchte, 
kann sich bei der kommunalen 
Fachabteilung „Heimat und 
Europa“ in der Kulturhalle, 
Dieburger Straße 27, melden. 
Ansprechpartner dort sind Tho-
mas Mörsdorf, Telefon 911-660 
und E-Mail thomas.moersdorf@
roedermark.de, sowie Hannelo-
re Jäger, Rufnummer 911-652 
und E-Mail hannelore.jaeger@
roedermark.de. Abgabeschluss 
für alle Meldungen ist am 30. 
April.

„Habe die Ehre“: Wür-
digung in neuer Form

Rodgau (RZ) Auch die vierte 
Auflage des Lions-Advents-
kalenders wurde zum Erfolg: 
Sämtliche 3.000 Kalender  
waren wiederum in kürzes-
ter Zeit vergriffen. Die letzten 
Exemplare wurden mit tat-
kräftiger Unterstützung durch 
Bürgermeister Rotter beim 
Weihnachtsmarkt in Ober-Ro-
den verkauft.
Der Lions Club Rodgau-Röder-
mark bedankt sich bei allen 
an diesem Erfolg beteiligten 
Unterstützern. Deren Liste ist 
lang: Sie beginnt bei den Bür-
germeistern Max Breitenbach 
(Rodgau) und Jörg Rotter (Rö-
dermark), die freundlicherwei-
se die Schirmherrschaft für 
dieses Projekt übernommen 
hatten. Zudem steuerten sie 
zahlreiche Gutscheine für die 
Tombola bei. Ebenso bedanken 
sich die Lions bei den großzü-
gigen Sponsoren der Tombo-
la-Gewinne sowie bei den ko-
operativen Verkaufsstellen.
Der Erfolg dieser gemeinsamen 
Anstrengung misst sich nicht 
nur am Verkauf der Kalender, 
sondern auch an Anzahl und 
Wert der mehr als 500 gespen-
deten Preise im Gesamtwert 
von mehr als 19.000 Euro, über 
die sich die glücklichen Gewin-
ner freuen konnten.      
Die wahren Gewinner der Ak-
tion sind jedoch die mit dem 

Ergebnis bedachten Einrich-
tungen, denn der Gesamterlös 
von 15.000 Euro fließt -wie an-
gekündigt- ungeschmälert so-
zialen Vereinen und Initiativen 
in der Region zu: 
5.000, Euro für das ‘Hospiz 
am Wasserturm‘ in Jügesheim. 
Diese Zustiftung übergaben 
die Lions Franziska Berblin-
ger-Wolf, Wolfgang Jung  und 
Willi Burg im schönen Hospiz-
garten  -im Beisein der  neu-
en Leiterin des Hospizes, Frau 
Claudia Bauer-Herzog- an die 
Herren Dr. Philipp Geis und  
Herbert Sahm vom Vorstand 
der  “Hospiz Stiftung Rotary 

Rodgau“. 
2500,-- Euro erhielt die “Kin-
der- und Jugendfarm Rodgau“, 
überbracht von den   Lions 
Franziska Berblinger-Wolf, Dr. 
Ulrich Wasner und Norbert 
Wolf. Die begünstigte Einrich-
tung war vertreten durch Frau 
Sandra Listing, Frau Gabriele 
Rackensperger und Herrn Mar-
tin Rauchhaus.  
2500 Euro erhielt der “Kinder- 
und Jugendhospizdienst des 
Malteser Hilfsdienstes  Stadt 
und Kreis Offenbach“. Die 
Übergabe nahmen die Lions 
Franziska Berblinger-Wolf und 
Dr. Ulrich Wasner vor, und 

zwar an Frau Mechthild Gies-
sing, Frau Daniela Göbel und 
die Herren Alexander Rudolf 
und Karl Surges. 
5.000 Euro kommen der Kin-
der- und Jugendarbeit des Li-
onsclubs an Grundschulen und 
weiterführenden Schulen in 
Rodgau und Rödermark zugute:
Übrigens: Die Planung für den 
5. Adventskalender des LC 
Rodgau-Rödermark ist bereits 
angelaufen. Die Lions sind zu-
versichtlich, dass auch der dies-
jährige Lions-Adventskalender 
2023  wieder ein großer Erfolg 
wird.  (Fotocollage: Lions Club)                    

Erfolgreicher Lions-Adventskalender 2022 
Jubel bei Gewinnern und bei karitativen Einrichtungen

Rödermark (NHR) Vom 7. bis 
zum 10. April veranstaltet die 
Fachabteilung Jugend eine 
Osterrallye für Familien und 
Jugendliche. An zahlreichen 
Stellen in Rödermark werden 
Ostereier versteckt, die es zu 
entdecken gilt. In jedem Stadt-
teil, so die Organisatoren, sol-
len potenzielle Fundstücke 
platziert werden. Wer sucht 
und etwas aufspürt, kann per 
E-Mail, WhatsApp oder Ins-
tagram ein Beweisfoto an die 
Fachabteilung Jugend schi-
cken.
Wo die Ostereier liegen? Dieses 
Geheimnis enthüllt ein kleines 
Gedicht, das am 7. April 2023 
um 8 Uhr auf roedermark.de/
osterrallye veröffentlicht wird. 
Wer mitmachen möchte, muss 
die Zeilen entschlüsseln und 
kann sich dann auf die Suche 
nach den Ostereiern begeben. 
Die Person, die zuerst alle Be-
weisfotos an die Fachabteilung 

Jugend sendet, erhält einen 
Sonderpreis.
Alle anderen Teilnehmenden 
können sich in der darauf-
folgenden Woche eine kleine 
Überraschung im Jugendzent-
rum abholen.
Wer Fragen hat, kann mit Da-
vid Bohlmann Kontakt auf-
nehmen, entweder per E-Mail 
(dav id.bohlmann@roeder-
mark.de) oder per Telefon und 
WhatsApp an 01606/165778.
„Die Osterrallye ist eine groß-
artige Möglichkeit für Familien 
und Jugendliche, unsere Stadt 
auf eine spielerische Art und 
Weise kennenzulernen und 
sich auf die Feiertage einzu-
stimmen. Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme und wün-
schen allen, die sich auf den 
Weg machen, viel Spaß und 
Glück bei der Suche nach den 
versteckten Ostereiern“, betont 
die Erste Stadträtin und Sozial-
dezernentin Andrea Schülner.

Osterrallye in Rödermark: Die Stadt erkunden

Rödermark (NHR) Kleinkinder 
im Alter zwischen 18 Mona-
ten und 3 Jahren dürfen sich 
gemeinsam mit ihren Eltern 
eingeladen fühlen: Im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus 
in der Seewald-Siedlung in Ur-
berach beginnt am 25. April 
der Kurs „Musikgarten“. Insge-
samt sieben Termine, dienstags 
jeweils von 14.45 bis 15.30 Uhr, 

sollen die Jüngsten spielerisch 
an die Welt der Töne, Klänge 
und Rhythmen heranführen.
Gemeinsames Singen und Tan-
zen, Bewegungs- und Echos-
piele, Experimentieren mit 
einfachen Instrumenten, sei-
en es Klanghölzer, Glöckchen, 
Rasseln oder Trommeln: Diese 
Mischung stellt Julia Böge, die 
musikpädagogische Leiterin 

des Projekts, den Teilnehmern 
in Aussicht.
SchillerHaus-Leiter Stephan 
Reich erläutert: „Die Kinder er-
fahren die Musik ganzheitlich 
mit Geist, Seele und Körper. 
Somit wird der Grundstein für 
Freude an diesem Genre gelegt. 
Die Musikgarten-Aktivitäten 
fördern außerdem die Sprach-
entwicklung, die Körpererfah-

rung und das Sozialverhalten.“
Pro Kind sind 10 Euro zu zah-
len. Für Geschwisterkinder 
gibt es einen Kurs-Tandem-Ta-
rif: 15 Euro. Mütter und Väter, 
die ihre Sprösslinge anmelden 
möchten, erreichen Ansprech-
partner unter der Rufnummer 
3101210 oder schreiben eine 
E-Mail an folgende Adresse: 
schillerhaus@roedermark.de.

Die Jüngsten erkunden den „Musikgarten“

Urberach (NHR) Kürzlich 
fand die 117. Mitglieder-Jah-
reshauptversammlung des 
Musikvereins 06 Urberach im 
Mehrzweckraum der Halle Ur-
berach statt. Auf der Tagesord-
nung standen keine Punkte 
mit herausragender Bedeutung. 
Im Vorstand gab es nur einen 
Wechsel. Anstelle von Melanie 
Pranieß, die ihr Amt als passive 
Beisitzerin nicht mehr ausübt, 
wurde Michaela Müller in den 
Vorstand gewählt. 
2022 war für den Musikverein 
ein insgesamt sehr erfolgrei-
ches Geschäftsjahr. Die Mitglie-
derzahl stieg erstmals wieder 
seit der Zeit vor Corona, bei 9 
Eintritten und 3 Austritten, auf 
190 Mitglieder. Alle großen Pro-
jekte, Open Air Konzert, Wein-
fest, Kerb und Weihnachts-
konzert, erzielten ein positives 
Ergebnis. Besonders hervorzu-
heben ist das Frühjahrskonzert, 
das erstmals als Open-Air-Kon-
zert auf dem Häfnerplatz, im 
Herzen von Urberach stattfand. 
Wegen dieser übermäßig gro-
ßen Resonanz in ganz Röder-
mark wird auch das diesjährige 
Frühjahrskonzert als Open-Air 
durchgeführt werden.
Einen Erfolg kann auch die 

Jugendabteilung des Musikver-
eins 06 Urberach vermelden: 
Erstmals seit 2019 ist es wieder 
gelungen, eine „Tuttifanten-
gruppe“ zu gründen. Sieben 
Kinder und ein Papa haben 
sich angemeldet, je ein Musik-
instrument zu erlernen und ge-
meinsam in ihrem extra für sie 
gebildeten „Tuttifantenorches-
ter“ zu spielen. 
Der Musikverein will auch in 
Zukunft viel Kraft, Zeit und 
Geld in die Jugendarbeit in-
vestieren. So findet auch dies-
mal wieder eine Jugendfreizeit 
statt. Die Jugendlichen reisen 

über Christi Himmelfahrt nach 
Grasellenbach, betreut von 
Mitgliedern des Vereins. Denn 
– und das ist der große Wer-
mutstropfen in der Vereinsbi-
lanz – vor allem wegen Corona 
haben einige Jugendliche den 
Spaß am Musizieren verloren. 
Kein Wunder, wenn Unterricht 
und Orchesterproben nicht 
mehr stattfinden konnten, von 
gemeinsamen Auftritten ganz 
zu schweigen. Die Folge: das 
Jugendorchester des Vereins 
musste aufgelöst werden. Ei-
nige wechselten in das Große 
Blasorchester, andere verließen 

den Verein. „Wir werden einige 
Jahre brauchen, um diese Lücke 
durch Nachwuchskräfte wieder 
füllen zu können. Aber daran 
arbeiten wir sehr intensiv“, so 
Andrea Föckel, stellvertretende 
Jugendleiterin.
Neun Vereinsmitglieder wur-
den während der JHV für ihre 
Vereinsarbeit geehrt, für 10-, 
25-, und 40-jährige Vereinszu-
gehörigkeit. Auf die 40 Jahre 
blickt Thomas Mischke zurück, 
der u.a. auch als Dirigent für 
den Musikverein 06 Urberach 
tätig war.

Erfolgreiches Geschäftsjahr 2022
Jahreshauptversammlung des Musikverein 06 Urberach

Die Geehrten (v.l.):  Viktoria Eder, Jan Roth, Marius Eder, Dirk Eder, Thomas Wilzbach, Sarah 
Riesner, Thomas Mischke und Stefan Kraus, neben dem Vereinsvorsitzenden Dieter Steuer. Nicht 
abgebildet ist Manuel Riesner. � (Foto: MVU)

Rödermark (NHR) Ab April 
senkt das Alternative Zentrum 
seine Eintrittspreise für Stu-
denten, Schüler und Azubis 
auf die Hälfte des Abendkas-
senpreises, in der Regel also auf 
11 Euro statt bisher 17 Euro bei 
Veranstaltungen in der Kelter-
scheune.
Ermäßigte Karten gibt es nur 
an der Abendkasse gegen Nach-
weis einer entsprechenden Le-
gitimation, nicht online und 

nicht an den Vorverkaufsstel-
len.  Sollten die Eintrittskar-
ten dennoch im Vorverkauf 
bezogen werden, wird die Dif-
ferenz abzüglich der Vorver-
kaufsgebühren (in der Regel 
2,50 Euro) an der Abendkasse 
erstattet. Man kann auch ermä-
ßigte Karten für die Abendkas-
se reservieren unter kontakt@
az-roedermark.de  und bis  30 
Minuten vor Beginn der Vor-
stellung abholen. 

AZ senkt Eintrittspreise für junge Leute



3Donnerstag, 6. April 2023

Ober-Roden (NHR) Kürzlich 
hat der Vorstand des Kerbver-
ein Ober-Roden zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung 
im Gasthof zum Löwen (Mort-
sche) geladen. Die anwesenden 
Mitglieder begrüßte der 1. Vor-
sitzende des Vereins Philipp 
Hitzel und führte mit gewohn-
ter Ruhe durch die satzungsmä-
ßigen Tagesordnungspunkte. 
Im Rückblick auf das vergange-
ne Vereinsjahr wurde das vom 
2. Vorsitzenden Daniel Fenner 
initiierte erste „Oweräirer-Woi-
fest“ mit dem überragenden 
Zuspruch hervorgehoben. 
Auch über die weiteren Ver-
anstaltungen wie Jahresfeier, 
Nachkerb, Kegelturnier, Weih-
nachtswanderung, Äppelwoi-
tour und Rathaussturm konnte 
der 1. Vorsitzende von regem 
Interesse berichten.
Die erste Kerb nach Corona war 
sowohl von der Beteiligung als 
auch durch umsichtige Gestal-
tung der Ausgaben finanziell 
ein voller Erfolg. Leider konn-
ten auch im vergangenen Jahr 
keine Jungen und Mädels für 
die Wahrung der Kerbborsche-
tradition gewonnen werden. 
Der Jahrgang 82/83 hat daher 
die Rolle der Kerbborschen im 
Rahmen ihrer 40 Jahr Feier mit 
dem Aushilfskerbvadder Tho-
mas Gotta hervorragend aus-
gefüllt. Gelungen wurde rück-
blickend auch das erstmalige 
Pflanzen des Kerbbaums nach 
der Idee von Thomas Wolf be-
wertet, welches in Zusammen-

arbeit mit der Stadt Rödermark 
sowie dem Naturschutzbund 
im Anschluss der Kirchweih 
erfolgte. 
Des Weiteren wurde der Kas-
senbericht der Schatzmeisterin 
Heike Manns vorgelegt. Ein 
positiver Kassenstand erlaubt 
dem Verein auch in Zukunft, 
attraktive Veranstaltungen zu 
organisieren.
Die Vorstandswahlen wurden 
turnusgemäß durchgeführt. 
Philipp Hitzel wurde als 1. 
Vorsitzender bestätigt, ebenso 
wie Daniel Fenner als 2. Vor-
sitzender. Heike Manns bleibt 
Schatzmeisterin, und Christo-
pher Hesse wurde als Schrift-
führer sowie Thomas Gotta als 
Presswart gewählt. Als Beisitzer 
erhalten bleiben Reiner Erter 
und Lisa Jäger. Elisabeth Got-
ta und Tim Oldenburg wurden 
neu in den Vorstand gewählt. 
Der langjährige 1. Vorsitzende 
Christian Christ sowie Sarah 
Weber, Patrick Mieth und And-

re Christ haben den Vorstand 
verlassen.
Eine lebhafte Diskussion folgte 
dem Apell von Stefan Hornung, 
nachdem er von seiner lang-
jährigen Tätigkeit der Kelterei 
des Apfelweins berichtete, für 
die er Mitstreiter für die laufen-
de Saison sowie perspektivisch 
einen Nachfolger gewinnen 
möchte. 
Abschließend bedankte sich 
der Vorstand bei den Mit-
gliedern für ihre engagierte 
Teilnahme an den Veranstal-
tungen und die konstruktive 
Zusammenarbeit im Verein. 
Der Höhepunkt des Vereinsjah-
res wird die Kerb im Septem-
ber sein, für deren Organisa-
tion bereits die Planungen auf 
Hochtouren laufen. Der Kerb-
verein unterstützt interessierte 
Jungen und Mädels für Wah-
rung der der Tradition der „Ker-
bborschen“ und ruft diese zur 
Kontaktaufnahme mit einem 
der Vorstandsmitglieder auf.

Neuwahlen beim Kerbverein Ober-Roden

Im Bild stehend v.l.: Christopher Hesse, Elisabeth Gotta, Heike 
Manns, Reiner Erter, Tim Oldenburg; sitzend v.l.: Daniel Fenner, 
Philipp Hitzel, Lisa Jäger, Thomas Gotta. � (Foto: Verein)

Rödermark (NHR) Wie wich-
tig eine gute Vernetzung der 
Firmen- und Geschäftswelt mit 
der kommunalen Verwaltung 
und der örtlichen Schulland-
schaft ist: Das hat sich einmal 
mehr bei der diesjährigen Rö-
dermärker Betriebsbefragung 
gezeigt. Es war bereits die ach-
te Auflage der Aktion, die für 
junge Menschen den Übergang 
an der Nahtstelle von Schule 
und Beruf erleichtern soll. Die 
mittlerweile erfolgte Auswer-
tung der Rückläufe belegt nach 
Ansicht des Leiters der kom-
munalen Stabsstelle für Wirt-
schaftsförderung, Till Andrie-
ßen, „sehr eindrucksvoll, dass 
Rödermark ein vielfältiger Aus-
bildungsstandort ist und dass 
sich die Unternehmen in unse-
rer Stadt bei der Förderung der 
Nachwuchskräfte vorbildlich 
engagieren“.
Welche Betriebe bilden aus oder 
bieten Praktikumsplätze an? 
Wer ist bereit, kleinen Schüler-
gruppen in Form einer Firmen-
besichtigung interessante Ein-
blicke rund um das Stichwort 
„Berufsprofil“ zu gewähren? 
Diese und weitere Aspekte zum 
Thema „Ausbildung in Röder-
mark“ wurden in den zurück-
liegenden Wochen im großen 
Stil abgefragt. Um für das Jahr 
2023 ein möglichst vollständi-
ges Bild zu bekommen, standen 
gut 700 Unternehmen und Ärz-
te auf dem Verteilerzettel. In 
bewährter Form kooperierten 
auch diesmal die Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung, die Be-
rufsWegeBegleitung und die Ju-
gendabteilung des kommuna-
len Fachbereichs Soziales. Wie 

in den Vorjahren ging es erneut 
darum, sich einen Überblick zu 
verschaffen und Kontakte für 
angehende Schulabgänger ein-
zufädeln.
Andrießen und seine Mitstrei-
ter verbuchten eine Rücklauf-
quote von 20 Prozent. Das sei, 
gemessen an der durchschnitt-
lichen Resonanz, die mit sol-
chen Aktionen erzielt werden 
könne, „ein hervorragender 
Wert“, bilanziert der führende 
Kopf der Wirtschaftsförderung. 
„Unser großer Dank gebührt 
allen Unternehmen, die sich 
an der Befragung beteiligt ha-
ben“, betonen Bürgermeister 
Jörg Rotter und Erste Stadträ-
tin Andrea Schülner. Fazit des 
Duos nach einem Blick auf die 
Antworten und Zahlen: Das 
Ergebnis der 23er-Befragung 
zeige einmal mehr, dass viele 
Rödermärker Unternehmen 
gewillt und entschlossen seien, 
jungen Menschen einen guten 
Start ins Berufsleben zu ermög-
lichen.
Nach den Rückläufen ergibt 
sich folgendes Bild: Insgesamt 
48 Betriebe bilden in diesem 
Jahr aus – das sind 5 mehr als im 
vergangenen Jahr. Die Spann-
weite reicht dabei von Firmen, 
die einen einzigen Ausbil-
dungsplatz offerieren, bis hin 
zu einem großen Rödermärker 
Unternehmen, das 15 jungen 
Leuten eine solide Basis für 
ihre berufliche Zukunft bieten 
will. Freie Ausbildungsstellen 
haben aktuell noch 35 Unter-
nehmen. Wer sich für eine Aus-
bildung in Rödermark interes-
siert, findet sämtliche offenen 
Stellen auch online: auf der 

städtischen Homepage (https://
roedermark.de/jugendarbeit/) 
oder auf der Facebook-Seite der 
Jugendarbeit (facebook.com/ju-
gend.roedermark).
Darüber hinaus ermöglichen 
31 Firmen ein Tagespraktikum 
beim Girls- & Boys-Day, 41 zei-
gen sich aufnahmebereit für 
das dreiwöchige Betriebsprak-
tikum im Herbst. Dabei zählen 
auch 19 Plätze für Schüler und 
Schülerinnen mit besonderem 
Unterstützungsbedarf zur An-
gebotspalette. Und auch diese 
Kennziffern sind erwähnens-
wert:  19 Unternehmen haben 
noch Plätze für das Jahresprak-
tikum der Fachoberschule. 
Weitere 21 Betriebe sind bereit, 
jeweils einer kleinen Schü-
lergruppe bei Besichtigungs-
touren ihre jeweiligen Ausbil-
dungsberufe vorzustellen.
Die BerufsWegeBegleitung ist 
ein Kooperationsprojekt der 
Stadt Rödermark mit dem Kreis 
Offenbach und der Oswald-
von-Nell-Breuning-Schule. 
Nina Till-Ünal hilft mit Rat 
und Tat. Sie öffnet Türen in 
die Welt von Lehrzeit und Job. 
Kurzum: Sie ist eine kompe-
tente Ansprechpartnerin, zu 
erreichen an der Nell-Breun-
ing-Schule unter der Telefon-
nummer 886236. Möglich ist 
auch eine Kontaktaufnahme 
mit ihrem Kollegen Dennis 
Weih, Telefon 886227. Für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene offeriert Nina Till-Ünal 
nach vorheriger Absprache Ter-
mine im SchillerHaus, Schil-
lerstraße 17, in Urberach. An 
jedem Donnerstag kann der 
Service genutzt werden. 

Hilfe an der Nahtstelle von                 
Schule und Beruf

Bewährtes Rödermark-Projekt: Gute Resonanz bei der diesjährigen 
Fragebogen / Aktion  zur Ausbildungsplatzsituation

Rödermark (NHR) Nach der er-
folgreichen Premiere mit dem 
„Tag der Rad-Verkehrs-Sicher-
heit“ im Mai des vergangenen 
Jahres wird es eine Fortsetzung 
geben: Am „Sicherheitstag für 
Rödermark“, der zur Tradition 
werden soll, geht es am Sams-
tag, dem 20. Mai, vor allem dar-
um, wie man sich vor Einbruch 
und Diebstahl schützen kann. 
Der Platz vor der Kulturhalle ist 
von 10 bis 15 Uhr der Ort, wo 
sich die Besucherinnen und Be-
sucher über alles rund um die-
ses Thema informieren können.
Ein möglichst breites Spektrum 
an Informationen, dazu Unter-
haltsames und Stärkendes wird 
geboten werden. Angemeldet 
sind bislang die Videor E. Hartig 
GmbH (Videoüberwachung für 
zuhause), der BRR-Sicherheits-
service (Videoüberwachung 
und Datenschutz) und das We-
ru-Studio Marx (Fenster und 
Haustüren). Die Polizei Süd-
osthessen zeigt mit ihrem Be-
ratungsmobil Präsenz – die Po-
lizeibeamten informieren über 
„Einbruchschutz für zuhause“. 
Erfahren kann man an diesem 
Tag auch, was der Freiwillige 
Polizeidienst in Rödermark 
leistet. Beim ADFC Rödermark 
kann man sein Fahrrad codie-
ren lassen. Für das leibliche 
Wohl kommt der Dudes Hap-
py Foodtruck mit Burgern und 
Pommes, Kaffee und Kuchen 
gibt es beim Förderverein der 
Kita Pestalozzistraße, frische 
Waffeln beim Förderverein der 
Kita Waldacker, wo sich Kinder 
auch Glitzer-Tattoos machen 
lassen können.
Ein offizieller Höhepunkt der 
Veranstaltung beginnt um 13 
Uhr: Aus Wiesbaden kommt 
Staatssekretär Stefan Sauer, um 
der Stadt das Sicherheitssiegel 

zu verleihen, dass sie sich in den 
vergangenen Monaten im Rah-
men der Sicherheitsinitiative 
KOMPASS der Landesregierung 
verdient hat.
Mitmachen beim Sicherheitstag 
ist weiterhin möglich. Die Stadt 
lädt Gewerbetreibende, Vereine, 
Gruppen und andere Instituti-
onen dazu ein, sich zu beteili-

gen. Alles, was zum Thema des 
Tages passt, kann beworben, 
angeboten oder vorgeführt wer-
den. Willkommen sind auch 
Vereine, die den Sicherheitstag 
kulinarisch bereichern möch-
ten. Wer noch Fragen hat oder 
sich gleich anmelden möchte, 
schreibt eine Mail an kompass@
roedermark.de.

Sicherheitstag in Rödermark

Rödermark (NHR) Die BA 
bot Studieninteressenten 
bei ihrem Open Campus & 
Speed-Dating mit großer Stu-
dienplatzbörse die Möglich-
keit, sich ausgiebig über das 
duale Studium zu informieren, 
den großzügigen und moder-
nen Campus kennenzulernen 
und sich mit Studierenden und 
dem BA-Team auszutauschen. 
Nach der Veranstaltung waren 
die Akademieleitung, Besu-
cher sowie die Partnerunter-
nehmen sehr zufrieden. „Die 
Suche nach Nachwuchskräften 
für das kommende Studienjahr 
ist in vollem Gange. Daher wis-
sen wir diese dynamische und 
unkomplizierte Form, poten-
zielle Fachkräfte kennenzuler-
nen, sehr zu schätzen. Diese 
Veranstaltungsform der Rekru-
tierung hilft, ein viel besseres 
erstes Bild von einem Bewerber 
zu bekommen.“ Die Studienin-

teressenten waren ebenfalls 
erfreut: „Das Speed-Dating 
war super. Diese Form der 
Vorstellungsgespräche ist viel 
persönlicher! Ich habe einige 
gute Gespräche mit sehr inte-
ressanten Unternehmen füh-
ren können und bereits einen 
Folgetermin vereinbart.“ Für 
all diejenigen, die am Samstag 
nicht vorbeikommen konnten: 
Es sind zahlreiche Studien-
plätze auf der BA-Webseite 
ausgeschrieben und Interes-
senten können jederzeit ein 
persönliches Beratungs- und 
Informationsgespräch mit der 
Studienberatung oder direkt 
mit dem Unternehmen verein-
baren. Darüber hinaus können 
sich Interessenten sowohl bei 
dem monatlich stattfindenden 
Perspektivabend, als auch te-
lefonisch unter Tel. 3101126 
über das duale Studium infor-
mieren.�  (Foto: privat)

Open Campus an der BA Rhein-Main

Rödermark (NHR) Kürzlich 
wurde zu einer Talk-Veran-
staltung zur Jugendumfrage 
ins Jugendzentrum Ober-Ro-
den eingeladen. Das hybride 
Format ermöglichte es allen 
Interessierten, sowohl vor Ort 
als auch von zu Hause aus teil-
zunehmen. Mit einem digita-
len Beteiligungstool konnten 
Fragen und Wünsche anonym 
geäußert werden. Das Resultat: 
rege Resonanz und ein intensi-
ver Dialog. Insgesamt waren 14 
Jugendliche im Juz live dabei.  
Weitere 22 Personen folgten 
dem Livestream auf YouTube 
und Twitch.
Die Moderation übernahm 
Chris Gerner. Er begrüßte 
Susanne Kaludra und David 
Bohlmann, die sich stellver-
tretend für die Fachabteilung 
Jugend aufs Podium begaben 
und zahlreiche Fragen beant-
worteten. Die Jugendlichen der 
Stream AG kümmerten sich 
um die technische Organisati-
on der Live-Übertragung.
Während des Talks wurden 
viele Anregungen geäußert. 
Bei manchen ganz oben auf 
der Wunschliste: ein Boxau-
tomat. Auch über die Ausstat-
tung von Jugendplätzen wur-
de diskutiert. Mehrheitlicher 
Tenor: Bank, Mülleimer und 

eine Überdachung – dieser 
Standard sei wünschenswert. 
Außerdem kam der Wunsch 
nach einem gemeinsamen 
Grillevent auf.
Im Laufe des Jahres wird die 
Fachabteilung Jugend einen 
Klausurtag durchführen, bei 
dem alle Beiträge der Ge-
sprächsrunde noch einmal 
gesichtet werden, um das An-
gebot für Jugendliche im Rö-
dermärker Stadtgebiet weiter 
zu optimieren.
Kaludra und Bohlmann waren 
sich nach dem Dialog einig: 

Die Besprechung zur Jugend-
umfrage habe einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig es sei, die 
Meinungen und Wünsche von 
jungen Menschen zu berück-
sichtigen und in die Planung 
für soziale Infrastruktur-Maß-
nahmen einzubeziehen.
Wer die Veranstaltung im 
Nachhinein nochmal an-
schauen möchte, kann sich 
die Aufzeichnung auf dem 
YouTube-Kanal der städtischen 
Jugendarbeit aufrufen. Unter 
„Jugend Rödermark“ ist der 
Film zu finden.

Talk zur Jugendumfrage:                            
Intensiver Dialog

Hybrides Format ermöglichte Treffen im Juz und Online-Teilnahme 

Moderator Chris Gerner (Mitte), flankiert von Susanne Kaludra 
und David Bohlmann. � (Foto: Stadt)
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Beratung und Hilfe für Fahrten mit Bussen und S-Bahnen
Mobilitätsberater der Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach, Ellen und Willi 
Böllert, Tel. 0 60 74 / 9 05 90; Theo Frieß, Tel. 0 60 74 / 9 72 09
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.

Geburtstagskinder
Ober-Roden
08.04. Günther Till, Hasenpfad 7,�  81 Jahre
10.04. Franz Rebel, Johann-Strauß-Str. 3, � 90 Jahre
10.04. Rosa Amendt, Zwickauer Str. 2,�  82 Jahre
11.04. Reinhold Schrod, Nelkenstr. 19, � 80 Jahre
12.04. Karl Berghäuser, In der Plattenhecke 51, � 87 Jahre
12.04. Christine Ziesecke, Hauptstr. 21, � 74 Jahre
12.04. Doris Heise-Lück, Somborer Str. 34a, � 73 Jahre
13.04. Gisela Köhler, Abteiweg 2, � 84 Jahre
13.04. Franz Werner, Marienstr. 19,�  83 Jahre
13.04. Alfons Jäger, Breidertring 19, � 77 Jahre

Diamantene Hochzeit
11.04. Gisela und Dieter Auth, Edelweißstr. 2

Urberach
07.04. Monika Ohlinger, Carl-Zeiss-Str. 30, � 76 Jahre
12.04. Ingrid Henning, Nik.-Schwarzkopf-Str. 14, � 84 Jahre
12.04. Doris Huber, Moselstr. 4, � 71 Jahre

07.04. 	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1a, Tel. 06074/812273
08.04. 	 Park Apotheke 
	 Rathausplatz 1, Messel, Tel. 06159/5252
09.04. 	 easyApotheke Dieburg
	 Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 06071/928020
10.04.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230
11.04.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 06071/25959
12.04.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
13.04.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215

Apotheken-Notdienst

Rödermark (NHR) Drei Wo-
chen lang sind die Rödermär-
kerinnen und Rödermärker 
wieder eingeladen, kräftig in 
die Pedale zu treten und auf 
dem Weg zur Arbeit oder in der 
Freizeit möglichst viele Fahr-
radkilometer für das STADT-
RADELN zu sammeln. Röder-
mark beteiligt sich vom 11. 
Juni bis zum 1. Juli zum zehn-
ten Mal an dieser Aktion des 
Klima-Bündnisses. Anmelden 
kann man sich schon jetzt: on-
line unter https://www.stadtra-
deln.de/roedermark. Auf dieser 
Website der Aktion gibt es auch 
noch mehr Informationen. 
Über das Stadtradeln in Röder-
mark findet man zudem Infos 
auf der städtischen Homepage: 
https://roedermark.de/localsto-
rage/leben-in-roedermark/kli-
maschutz/stadtradeln/.

STADTRADELN: Jetzt 
schon anmelden

Rödermark (NHR) Die Holz-
brücke, die unterhalb der Rö-
dermarkringbrücke die Rodau 
zischen dem „Oberwiesenweg“ 
und dem Weg „zwischen der 
Oberwiese und dem Urbera-
cher Weg“ quert, muss saniert 
werden. Deshalb ist sie vom 10. 
bis voraussichtlich 28. April 
gesperrt. Der Oberwiesenweg 
ist während dieser Zeit über 
die Rilkestraße und über den 
Skaterpark Urberach am Bade-
haus zu erreichen. Zur Weiden-
kirche gelangt man über den 
Oberwiesenweg von der Ril-
kestraße aus, über den Skater-
park sowie über das Brücken-
bauwerk an der Donaustraße. 
Für Fragen steht das städtische 
Tiefbauamt unter Tel. 911-217 
zur Verfügung.

Rodaubrücke gesperrt

Rödermark (NHR) Der Vor-
stand der Seniorenhilfe lädt in 
den Nebenraum der Halle Ur-
berach am 13. April zu einem 
geselligen Treffen ein. Die Ver-
anstaltung beginnt um 15 Uhr.
Brigitte Ohmer, Vorstandsmit-
glied der „SHR“, konnte Herrn 
Pfarrer Jung hierfür gewinnen. 
Pfarrer Jung wird mit einem 
Bildervortrag über sein Projekt 
in Indien berichten. Gäste sind 
immer herzlich willkommen.

Seniorenhilfe Rö-
dermark lädt zum                 

Kaffee-Nachmittag

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 
Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). Die Stadt bittet dar-
um, beim Besuch der Rathäuser 
eine FFP2- oder medizinische 
Maske zu tragen.

Sterbefälle
am 24.03.23 in Gum-
mersbach: Johannes Metz-
ger, 42 Jahre, Christophstraße 
6 in Geislingen
am 27.03.23 in Rödermark: 
Klaus Dieter Kiessig, 81 Jah-
re, Goethestraße 70
am 28.03.23 in Seligen-
stadt: Ilse Langer, geb. Pohl, 
89 Jahre, Im Taubhaus 20
am 29.03.23 in Langen: 
Manfred Keller, 81 Jahre, 
Heinrich-von-Kleist-Straße 12
am 31.03.23 in Langen: 
Richard Catta, 88 Jahre, 
Konrad-Adenauer-Straße 45
Beratung
Beratung für anerkannte 
Geflüchtete
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten
SchillerHaus, Schillerstr. 17: 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
(während der Schulferien im 
Rathaus Urberach) 
Beratung Wohnungssiche-
rung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten
Senioren- und Sozialbera-
tung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung, 
während der Sprechzeiten; 
dienstags von 8 bis 12 Uhr freie 
Sprechstunde
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10: montags 
von 8 bis 12 Uhr in den unge-
raden Wochen (während der 

Schulferien im Rathaus Urber-
ach)
Bürgertreff Waldacker, Goethe-
str. 39: montags von 8 bis 12 
Uhr, einmal pro Monat (wäh-
rend der Schulferien im Rat-
haus Urberach); Anmeldung 
erforderlich bei Maximilian 
Trunk, Tel. 911-354, senioren-
undsozialberatung@roeder-
mark.de
SchillerHaus: dienstags von 
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr; An-
meldung erforderlich bei Ve-
rena Heier, Tel. 911-956, se-
niorenundsozialberatung@
roedermark.de

Senioren
Tanz und Sport für Senio-
ren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Bücherturm, Rothaha-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quar-
tiersmanagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialbera-
tung 
montags von 8 bis 12 Uhr, ein-
mal pro Monat (während der 
Schulferien im Rathaus Ur-
berach); Anmeldung bei Ma-
ximilian Trunk, Tel. 911-354, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 66958-10, alexander.ru-
dolf@malteser.org
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17.00 Uhr 	
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8:30 Uhr bis 
12:30 Uhr; Anmeldung erfor-
derlich bei Verena Heier, Tel. 
911-956, seniorenundsozialbe-
ratung@roedermark.de
Bürgersprechstunde der Polizei
für Seniorinnen und Senioren: 
erster Montag im Monat, 10 bis 
12 Uhr
für Jugendliche: erster Mitt-
woch im Monat, 14 bis 16 Uhr
Angebote für Familien (Pa-
villon Villa Kunterbunt)
Heba m menspre c hs t u nde : 
dienstagvormittags und don-
nerstags nach Vereinbarung
Krabbeltreff: dienstags, alle 2 
Wochen, 10 bis 12 Uhr
Spanischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.15 Uhr
Englischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.15 Uhr
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 

Jahre)
Angebote für Grundschul-
kinder
Kids-Club: montags, 	 1 6 
bis 18 Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Restabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Dienstag, 11. 
April
Bezirke B und C: Mittwoch, 12. 
April
Bezirk A: Donnerstag, 13. April
Altpapier
Bezirke C und D: Donnerstag, 
6. April
Bezirk E: Donnerstag, 14. April
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.
Gelber Sack
Bezirk 3: Donnerstag, 6. April

Rödermark (NHR) Arnulf Ra-
ting hat Kabarettgeschichte 
geschrieben mit den „3 Tor-
nados“, dem „Reichspolter-
abend“ bis zum „Politischen 
Aschermittwoch“ als jährliche 
Großveranstaltung in Berlin 
und Gegenstück zum Ascher-
mittwoch der Politischen Par-
teien. Wenn er seinen Koffer 
voller „Bild“-Zeitungen öff-
net und seine Boshaftigkeiten 
mit irrwitzigen Wortkaskaden 
ins Publikum feuert, ist klar: 
Die älteste Rating-Agentur in 
Deutschland ist wieder am 
Start. Die Bewertungen sind 
ebenso vergnüglich wie knall-
hart. Am Samstag, 15. April, 
packt er ab 20 Uhr in der Kel-
terscheune wieder seinen Kof-
fer aus. Ausgezeichnet wurde 
er mit dem Deutschen Klein-
kunstpreis, dem Deutschen 
Kabarettpreis, dem Hessischen 
und Bayerischen Kabarettpreis 
für das Lebenswerk.
Tickets  gibt es unter der Hot-
line  4 86 02 85, über www.
az-rödermark.de und www.
ztix.de sowie bei allen Vorver-
kaufsstellen, u.a.

Arnulf Rating in der 
Kelterscheune mit 

„Zirkus Berlin“

Rödermark (NHR) Herausra-
gende, bewegende Songs, eine 
einmalige Raspelstimme sowie 
stilsichere Variabilität zwi-
schen Rock’n’Roll, Country, 
Folk und Soul sind die Mar-
kenzeichen von  Markus Rill 
& The Troublemakers, der am  
Samstag, 29.April, ab 19 Uhr 
in der Kelterscheune in Röder-
mark-Urberach              zu Gast 
ist.
Karten im Vorverkauf für 20 
Euro im Kiosk Peters in Urber-
ach, Bahnhofstraße 57. Reser-
vierung per Mail an   blues@
redroosterroedermark.de.

Markus Rill & The 
Troublemakers in der 

Kelterscheune

JSK Rodgau – TSO 1 � 2:2
TSO 2 – FV Eppertshausen 	� 0:5
TSO 3 -  TSV Harreshausen� 0:4
SV Wehen Wiesbaden – A1 2:0
FV Eppertshausen – C1 � 4:2
C1 - SG Barockstadt Fulda-Leh-
nerz
Rot-Weiß Walldorf II – A2�  7:1

Karbener SV – U17 � 3:1
SG Arheilgen – U14�  0:0
B2 - JSG Spachbrücken/Rein-
heim�  5:1
D1 -  SV Münster � 10:0
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

TS Ober-Roden

Rödermark (NHR) Eine Ehrung 
im Doppelpack für zwei Mal 25 
Jahre Mitgliedschaft bei Bünd-
nis 90/Die GÜNEN erlebten 
Angelika Kern und die frühere 
AL-Stadtverordnete Annette 
Weckesser (im Bild mit Blu-
men) vergangene Woche im 
Raum Tramin im Rathaus Ur-
berach. Die AL-Co-Vorsitzen-
den Sandra Jäger und Brigitte 

Beldermann sowie Stadträtin 
Karin von der Lühe (im Bild 
von rechts) hatten zu dieser 
Frauenpower noch die Herren 
Wolfgang Geiken-Weigt, Al-
fons Weckesser und den Frak-
tionsvorsitzenden Stefan Gerl 
(im Bild von links) gebeten. 
Auch ein spritziges Getränk 
trug zur allgemeinen heiteren 
Stimmung bei.� (Foto: privat)

2 x 25 Jahre GRÜNE

Informationen 
der Stadt Rödermark
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushaltsjob
findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

Kontakte

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 11. April, 12.15 Uhr,
Urberach, Postamt
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Wir mussten Dich gehen lassen 
und konnten nichts tun. 
Still und voll Schmerz hoffen wir, 
Du kannst nun ruhen.

Wir nehmen Abschied von 

Manfred Keller
* 03.07.1941      † 29.03.2023 

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben. 
Gretel 

Anja und Marco 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 
11. April 2023 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Rödermark/
Ober-Roden statt.
Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle und am Grab 
bitten wir Abstand zu nehmen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

,,Trauer ist das Glück, 
geliebt zu haben!“

Für die herzliche Anteilnahme in Wort, Schrift 
und Gesten danken wir von ganzem Herzen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn  
Dr. Sonnenberg für die jahrelange Betreuung 
und vor allem dem Haus Morija für die 
nie erlahmende Intensivpflege und die von 
Herzlichkeit geprägte Zusammenarbeit.

Im Namen aller Angehörigen 
Hildegard Schultz 
Carolin Zabrocki mit Familie

Raimund Schultz
* 8.1.1939      † 11.3.2023

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Später einfach sang- und
klanglos verschwinden?
Bestattungsvorsorge – die
letzten Wünsche geregelt.

Rödermark (NHR) Zum Früh-
lingsanfang Kaffee und Streu-
selkuchen vom Café Schließ-
mann gegenüber, dazu eine 
bilanzierende Rückschau auf 
die vergangenen Monate seit 
der Einweihung der restaurier-
ten Pietà zur Orwischer Kerb: 
Dazu hatte die Stadt in der ver-
gangenen Woche Mitglieder der 
Quartiersgruppe Urberach, der 
Pfarrgemeinde St. Gallus und 
des Heimat- und Geschichts-
vereins eingeladen. Also all 
diejenigen, die sich dafür stark 
gemacht hatten, dass aus dem 
unscheinbaren Platz mit einer 
der Verwitterung anheim ge-
gebenen sakralen Skulptur ein 
Schmuckstück geworden ist. 
Mit vereinten Kräften ist ein 
Ort geradezu neu entstanden, 
der zum Verweilen einlädt, zum 
Gebet, zum Innehalten. Ein 
Ort, der mit seinen informati-
ven Tafeln aber auch das Inte-
resse derjenigen bedient, die 
an kulturhistorischen Zusam-
menhängen interessiert sind. 
Ein Ort, der durch seine ruhige 
Kraft und Schönheit alle Sinne 
befriedigt. Und nicht zuletzt 
ein Ort, der eine identitätsstif-
tende Funktion für den Ortsteil 
Urberach neu errungen hat. All 
diese Aspekte wurden in den 
Gesprächen unter der Pietà be-
leuchtet. 
„Wir sind stolz auf dieses 
Kleinod“, betonte Bürgermeis-
ter Jörg Rotter und dankte noch 
einmal allen Beteiligten. Etwas 
„Markantes“ sei auf den Weg ge-
bracht worden, das jeden Cent 
wert sei, den die Stadt investiert 
habe. „Wir haben in unsrer 
Stadt nicht so viele ‚Juwelen‘ 
wie andere Kommunen von grö-
ßerer historischer Bedeutung“, 
so Rotter. Deshalb sei es umso 
wichtiger, das zu erhalten, was 
im historischen Gedächtnis der 
Stadt verankert sei. Dazu gehöre 
die Urberacher Pietà zweifels-

ohne. Im Laufe der Verwirkli-
chung habe er gerade dies von 
Bauleiter Peter Knapp gelernt.
Errichtet an einem alten Wall-
fahrtsweg, den die Gläubigen in 
früheren Jahrhunderten auf ih-
rem Weg zur Dieburger Mutter-
gottes nahmen, steht die Skulp-
tur deshalb auch in Verbindung 
mit einem ganz ähnlichen Sa-
kraldenkmal in Ober-Roden. 
Die dortige Pietà gelte es eben-
falls zu erhalten. Darum werde 
sich die Stadt in naher Zukunft 
kümmern, versprach Rotter.
Einen kleinen geistlichen Im-
puls trug Rita Erlebach von 
der St.-Gallus-Gemeinde zu 
dem Treffen bei: „Dieser Platz 
wird wieder wahrgenommen, 
er ist zu einem Ort der Identi-
fikation und des Miteinanders 
geworden. Er strahlt Schönheit 
und Harmonie aus. Orte der 
Schönheit und Harmonie sind 
Segensorte. Sie haben eine spi-
rituelle Dimension. Sie geben 
uns Kraft, weil sie als Ganzheit 
empfunden werden. Sie wirken 
wohltuend auf unsere Seelen. 
Menschen kommen an diesen 
Ort, um ihre Sorgen, Trauer, 
aber auch Dankbarkeit vor die 
Muttergottes zu tragen. Man 
geht gestärkt seiner Wege. Selbst 
im schauenden Vorübergehen 
kann man sich der Endlichkeit 
des Lebens und des mensch-
lichen Leidens erinnern. Das 
Bewusstsein darum gibt unse-
rem Leben einen Rahmen und 
macht jeden Tag wertvoll.“

Wie kam es dazu, dass sich die 
Rödermärker an solch einem 
Schmuckstück erfreuen kön-
nen? Den Anstoß gab 2019 die 
Quartiersgruppe Urberach. Es 
gab Arbeitstreffen, zu denen die 
Stadt neben der Quartiersgrup-
pe auch die Pfarrgemeinde St. 
Gallus, den Heimat- und Ge-
schichtsverein sowie Anlieger 
eingeladen hatte. Peter Knapp, 
Architekt, HGV-Mitglied und 
Experte in Sachen Urberacher 
Ortsgeschichte, legte Anfang 
2021 eine historische Studie zur 
Bedeutung des Platzes und ei-
nen Entwurf zur Umgestaltung 
und Aufwertung vor. Der Ma-
gistrat fand die Pläne gut. Die 
finanziellen Mittel mussten be-
reitgestellt, Angebote eingeholt 
und die Aufträge vergeben wer-
den. Mit der Bauleitung wurde 
Peter Knapp beauftragt.
Gut ein Jahr später, im Febru-
ar 2022, hieß es dann: Ab in 
die Werkstatt! Steinmetz und 
Restaurator Richard Löbig hob 
die Pietà von ihrem Sockel, 
lud alles auf und brachte es in 
seine Werkstatt nach Münster. 
Während er Hand anlegte, be-
kam auch der Platz ein neues 
Aussehen. Die attraktive Bruch-
steinmauer wurde hochgezogen 
– sie grenzt das Kunstwerk visu-
ell ab. Zwei daran angebrachte 
metallene Tafeln erläutern die 
geschichtliche Bedeutung des 
Ortes. In einer Mauernische 
sieht man das mittelalterliche 
Sühnekreuz, das vorher hinter 

der Pietà versteckt stand. Die 
Kreuzigungsgruppe wurde um 
etwa einen Meter versetzt, was 
Platz für eine umlaufende Fort-
führung des bisher vor der Pietà 
endenden Bürgersteigs schuf. 
Zudem wurden vier neue Lin-
den gepflanzt.
� (Foto: Stadt Rödermark)

„Wir sind stolz auf dieses Kleinod“
Frühlingsanfang bei Kaffee und Kuchen an der Pietà bot Anlass zu 

einer bilanzierenden Rückschau

Handballabteilung
Helmut Schwarzkopf gibt 
Abteilungsleitung ab: Seit 
2017 war er der Abteilungs-
leiter Handball beim BSC, 
nun tritt er kürzer: Helmut 
Schwarzkopf hat bei der Abtei-
lungsversammlung am vergan-
genen Freitag offiziell sein Amt 
abgegeben. „Helmut Schwarz-
kopf hat inzwischen 60 Jahre 
das Leben des BSC Urberach 
mitgeprägt, zunächst als Hand-
baller, später auch als Tennis-
spieler und seit vielen Jahren 
in verschiedenen Funktionen 
des Handball- und Gesamtvor-
standes. Wir sind Helmut sehr 
dankbar und freuen uns, dass er 
dem BSC weiterhin mit seiner 
Erfahrung und seiner Tatkraft 
als 2. Vorsitzender des Gesamt-
vorstandes erhalten bleibt“, so 
Michael Störmer, der 1. Vorsit-
zende des Gesamtvereins. Der 
gesamte Handball-Vorstand 
übernimmt nun die Aufgaben 
der Abteilungsleitung im Team. 
Unterdessen wurde bei der Ver-
sammlung Robin Gemmerich 
nun offiziell als Finanz-Vor-
stand gewählt. Gemmerich 
wurde bereits seit etwa einem 
Jahr eingearbeitet. Dagegen 
scheidet Thomas Spanheimer 
auf eigenen Wunsch aus dem 
Handball-Vorstand aus. Der 
Rest bleibt dem Vorstand wei-
terhin erhalten. 
Michael Störmer einstim-
mig wiedergewählt: Bei der 
Mitgliederversammlung wurde 
Michael Störmer, einstimmig, 
als 1. Vorsitzender des Gesamt-
vereins wiedergewählt. Auch 
darüber hinaus herrscht im Ge-
samtvorstand Kontinuität.
Sommerfest am 22. Juli.

BSC Urberach

Stellenanzeigen
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Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Gründonnerstag, 6.April	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Frühschicht
16.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Weg-Gottesdienst Erstkommu-
nion
19.00 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst mit Nachtwache
20.30 Uhr: (St. Gallus) Betstunde 
gestaltet von der KAB sowie kfd
Karfreitag, 7.April	
10.00 Uhr:  (St. Gallus) Kinder-
kreuzweg im Gemeindezentrum
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie
15.00 Uhr: (St. Nazarius) Karfrei-
tag „anders“
Karsamstag, 8.April	
21.30 Uhr: (St. Gallus) Oster-
nachtsfeier Beginn auf dem Gal-
lusplatz am Osterfeuer 
Ostersonntag , 9.April	
5.00 Uhr: (St. Nazarius) Oster-
nacht
10.00 Uhr: Hochamt
15.00 Uhr: Oster-Vesper
10.00 Uhr: (St. Gallus) Wortgot-
tesfeier
Kollekte an Sa/So: Gemeindezen-
tren
Ostermontag, 10.April	
10.00 Uhr: (St. Gallus) Familien-
gottesdienst mit Rejoice-Kids an-
schließend Osternestsuche am 
Gemeindezentrum
10.30 Uhr: (Waldacker) Wortgot-
tesfeier
Mittwoch , 12.April	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Donnerstag, 13.April	
9.30 Uhr: (Haus Morija) Wortgot-
tesfeier
Freitag, 14.April	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) Abend-
messe (Eva Euler u. verst. Angeh. 
// Hilde Krikser z. Jgd // Herbert 
Schleinkofer)
Samstag, 15. April
17.30 Uhr:	 (St. Gallus) 
Vorabendmesse
(Ehel. Bernhard u. Elfriede Her-
bert u. verst. Angeh. // Ehel. Inge 
u. Reinhard Sterkel, leb. u. verst. 
Angeh. // Inge Gensert bestellt v. 
d. kfd)
Sonntag, 16.April	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier (Anni Schrod // Josef 
Müller z. Jgd. // Zina Gorges // 
Batrus Francis //  Maria u. Josef 
Mieth u. Angeh. // Adam Vin-
cent Schrod u. verst. Angeh. // 
Hermann Sterkel, Eltern u. 
Schwiegereltern)
Geänderter Zugang zum 
Pfarrbüro wegen Sperrung der 
Pfarrgasse ab 1. April. Aaufgrund 
der 2. Phase der Straßensanie-
rung der Pfarrgasse wird der 
Zugang zu unserem Pfarrbüro 
vorrübergehend nur von der 
Heitkämperstraße her möglich 
sein.  Wir bitten Sie, den Weg 
durch den Kirchgarten und 
Pfarrgarten zu unserem Pfarr-
büro zu nehmen
Karfreitag: Am Karfreitag (7.)
laden wir die Kinder und Fami-
lien um 10 Uhr zu einen Kinder-
kreuzweg im Gemeindezentrum 
St. Gallus ein. Bitte bringt alle 
eine Blume mit.
Um 15 Uhr, zur Sterbestunde 
Jesu, versammeln wir uns in St. 
Nazarius und in St. Gallus. In St. 
Gallus feiern wir die Karfreitags-
liturgie in der gewohnten Weise, 
in St. Nazarius feiern wir ihn mit 
neuen Formen und Impulsen.
Ostern: Die Osternacht feiern 
wir in St. Gallus am Karsamstag, 

(8.) um 21.30 Uhr. Der Beginn 
ist auf dem Gallusplatz beim Os-
terfeuer, wo wir die Osterkerzen 
wieder in ökumenischer Verbun-
denheit entzünden, um dann 
anschließend in der Kirche nach 
dem Lobgesang auf die Osterker-
ze und den alttestamentlichen 
Lesungen mit dem auferstanden 
Herrn das österliche Mahl hal-
ten. 
In St. Nazarius feiern wir die Os-
ternacht am Ostersonntag (9.) 
um  5 Uhr in der traditionellen 
Weise mit Osterfeuer im Kirch-
garten, und einer anschließen-
den Wortgottesfeier mit Austei-
len der hl. Kommunion.
Am Ostersonntag feiern wir um 
10 Uhr in St Nazarius ein feier-
liches Hochamt und um 15:00 
Uhr singen wir dort mit dem Kir-
chenchor die Vesper. In St. Gal-
lus feiern wir um 10:00 Uhr eine 
Wortgottesfeier mit Austeilung 
der hl. Kommunion. 
Am Ostermontag (10.) feiern wir 
in St. Gallus um 10 Uhr einen Fa-
miliengottesdienst mit anschlie-
ßender Ostereiersuche rund 
um das Gemeindezentrum. In 
Waldacker feiern wir um 10:30 
Uhr eine Wortgottesfeier. 
Veranstaltung in der Marti-
nus Stube im Forum
14. April ab 19.30 Uhr laden 
„Die Kobolde“ zum „Bayrischen 
Abend“ mit Weißwurst, Leber-
käs, Obazda und Weißbier in die 
Martinusstube im Forum St. Na-
zarius ein.
Osterlämmerverkauf der 
Messdiener
Auch in diesem Jahr werden 
von unseren Messdienern aus 
St. Gallus und  St. Nazarius am 
Kardienstag und Karmittwoch 
wieder zahlreiche Osterlämmer 
im Gemeindezentrum St. Gallus 
hergestellt. Die frisch gebackenen 
Osterlämmer werden traditionell 
nach den Ostergottesdiensten in 
Rödermark von den Messdiener 
zum Verkauf angeboten. 
Osternest-Suche 
Der PGR St. Gallus lädt alle Kin-
der ein, sich nach dem Familien-
gottesdienst am Ostermontag auf 
die traditionelle Osternest-Suche 
zu begeben. Hierzu werden bei 
Verlassen der Kirche Nest-Num-
mern ausgegeben. Dieses Nest 
darf dann auf dem Gallusplatz 
(bei schlechtem Wetter im Ge-
meindezentrum) gesucht und 
natürlich behalten werden. 
Senioren-Nachmittag in St. 
Nazarius
Das St. Nazarius-Senioren-Team 
lädt zum nächsten Senio-
ren-Nachmittag am 13. April 
um 14.30 Uhr ins FORUM ein. 
Andrea Köneke, Koordinatorin 
für den neuen Pastoralraum 
Rodgau/Rödermark wird uns 
besuchen und uns nähere Infor-
mationen über den neuen Pasto-
ralen Weg geben. Wir bekom-
men sicher Informationen aus 1. 
Hand. Kaffee und Kuchen gibt es 
natürlich auch. 
Senioren-Nachmittag in St. 
Gallus 
Wir freuen uns, wenn wir Sie am 
27. April um 14.30 Uhr zu einem 
Gottesdienst in der Kirche und 
ab 15 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Gallus zu Kaffee und Kuchen 
begrüßen dürfen. Thema des 
Nachmittages: Wenn Schlaf-
probleme oder Muskelschmer-
zen das Leben schwer machen, 
können uns Ätherische Öle eine 
wertvolle Hilfe sein. Susanne 

Seitel erklärt, wie Lavendel & Co 
wirken und wie wir sie als Hau-
sapotheke bei allerlei Beschwer-
den anwenden können.
Auf Ihr Kommen freut sich das 
Team vom Arbeitskreis Senioren 

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Karfreitag,  7.April
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfar-
rer Carsten Fleckenstein, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
Ostersonntag, 9.April 
6.00 Uhr: Gottesdienst zur Os-
ternacht- im Anschluss kleines 
Osterfrühstück im Saal, Pfar-
rer Carsten Fleckenstein, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
7.00 Uhr: Kleines Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus, Ge-
meindehaus Saal
10.00 Uhr: Gemeinsamer Os-
tergottesdienst, Pfarrer Carsten 
Fleckenstein, 
Ostermontag, 10.April 
10.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst für „Jung und Alt“ 
zum Osterfest, Pfarrer Oliver 
Mattes, Ev. Petruskirche Urber-
ach
Dienstag, 11.April 
10.00-12.00 Uhr:	 Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
Mittwoch, 12.April 
14.30-16.30 Uhr:	 Seniorenach-
mittag, Ober-Roden
Donnerstag, 13.April 
9.00-12.00 Uhr:	 Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark
Freitag, 14.April 
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
17.00-18.30 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor. Anfängergruppe, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	P o s a u n e n -
chor, Gemeindesaal
Samstag, 15.April 
19.00 Uhr: Evangelisches Kir-
chenkabarett Heiterkeit und 
Niedertracht, Gemeindesaal
Sonntag, 16.April 
11.15 Uhr: Gottesdienst, Prä-
dikantin Claudia Kaiser, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 18.April 
10.00-12.00 Uhr:	 Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
19.April – 22.April
Kinderbibeltage Rödermark, 
Ober-Roden
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuel-
les erfahren Sie auf der Home-
page über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde    
Urberach

Gründonnerstag, 6.April 
14.30- 16.30 Uhr:	Seniorentreff 
am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe L-Z, in den 
Räumlichkeiten der Petrusge-
meinde
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. Kin-
dern, die im Sommer 2020 ge-
boren wurden, Ansprechpart-
ner. Elke Preising, Dachstudio
19.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst mit Abendmahl zum 
Gründonnerstag, Vikar Florian 
Wachter, Petruskirche in Ur-
berach
19.30-21.00 Uhr:	 C hor prob e 

Rejoice, Saal
Karfreitag, 7.April 
11.30 Uhr: Andacht auf dem 
Friedhof, Pfrin. Sonja Mattes; 
Posaunenchor, Friedhof Urber-
ach
15.00 Uhr: Andacht zur Ster-
bestunde Jesu, Pfr. Oliver Mat-
tes, Ev. Petruskirche Urberach
Samstag, 8.April 
11.00 Uhr:  Vorbereitungen für 
die Osternacht, Ev. Petruskir-
che Urberach
21.30 Uhr: Entzünden der Os-
terkerze am Osterfeuer vor der 
St. Galluskirche, Pfr. Klaus Gae-
bler und  Pfr. Oliver Mattes, Ev. 
Petruskirche Urberach
Ostersonntag,  9.April 
06.00 Uhr: Gottesdienst zur 
Osternacht mit Beginn am Os-
terfeuer, Pfr. Oliver Mattes und 
Vikar Florian Wachter, Ev. Pe-
truskirche Urberach
07.30 Uhr: Osterfrühstück im 
Anschluss an den Gottesdienst 
zur Osternacht, Saal
10.00 Uhr: Gemeinsamer Os-
tergottesdienst in Ober-Roden, 
Pfarrer Carsten Fleckenstein, 
Ev. Gustav-Adolf-Kirche
Ostermontag, 10.April 
10.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst für „Jung und Alt“ 
zum Osterfest, Pfr. Oliver Mat-
tes Team, Ev. Petruskirche Ur-
berach
Dienstag, 11.April 
10.00-12.00 Uhr: 	Ö k u m e n . 
Krabbelkreis für Babys, geb. ab 
Jan. 22 + Eltern,      Dachstudio
18.00 - 19.00 Uhr: Gitarren-
gruppe, Ansprechpartnerin. 
Doris Huber, Tel. 50302, Saal
Mittwoch, 12.April 
18.30-20.00 Uhr:	 J o n g l i e r -
gruppe „Los Droppos“, Saal
Donnerstag, 13.April 
14.30- 16.30 Uhr:	Seniorentreff 
am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe A-K, in den 
Räumlichkeiten der Petrusge-
meinde
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. Kin-
dern, die im Sommer 2020 ge-
boren wurden, Ansprechpart-
ner. Elke Preising, Dachstudio
19.30-21.00 Uhr:	 C hor prob e 
Rejoice, Saal
Samstag, 15.April 
19.30 Uhr: Kirchenkabarett: 
„Quereinstieg ins Kirchen-
schiff“- Gemeindeleben, Ein-

lass 19.00 Uhr:, Eintritt frei, 
Spenden für gemeinnützigen 
Zweck, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
Sonntag, 16.April 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prädi-
kantin Claudia Kaiser, Ev. Pe-
truskirche Urberach
11.15 Uhr:	  Kaffee nach 
der Kirche, Saal
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf un-
serer Homepage. www.petrus-
kirche-urberach.de

Freie ev.  Gemeinde Rö-
dermark

Grünonnerstag, 6.April
20.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Gründonnerstag mit Abend-
mahl (Jens Bertram)
Karfreitag, 7.April

15.00  Uhr: Gottesdienst zum 
Karfreitag (Jens Bertram)
Ostersonntag, 9.April
6.30 Uhr: Auferstehungsfeier am 
Keltendenkmal auf der Bulau
8.30 Uhr: Osterfrühstück (bitte 
anmelden)
10.00 Uhr: Ostergottesdienst  
(Jens Bertram) und Kindergot-
tesdienst, anschließend Stehcafé.
Alle Gottesdienste werden auch 
als Livestream im Internet über-
tragen. Den Link finden Sie un-
ter www.feg-roedermark.de
Sonntag, 16. April
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Palmsonntag (Jens Bertram) und 
Kindergottesdienst, anschlie-
ßend Stehcafé.
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet übertra-
gen.  Den Link finden Sie unter 
www.feg-roedermark.de
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Urberach (NHR) Anläßlich des 
15 jährigen Jubiläums und zur 
Feier des 100. Konzerts, hatte 
der “Rote Hahn” in den Neben-
raum der Halle Urberach einge-
laden. Als musikalischer Gast 
wurde BAD TEMPER JOE be-
grüßt, der bereits im Sommer 
2022 im Dinjerhof begeistert 
hatte. Bei der Internationalen 
Blues Challenge in Memphis 
kam er bis ins Finale der besten 
Bluesmusiker, was kaum einem 
Europäer gelingt.
Auch der Bürgermeister der 
Stadt Rödermark Jörg Rotter, 
lobte den Einsatz von Harry 
Beierer, der als Geschäftsführer 
der Red Rooster Roedermark 
UG für die Veranstaltungen 
verantwortlich ist. Dieser wie-
derum betonte, dass ohne den 
Einsatz vieler kleiner Helfer die 

Konzerte nicht durchgeführt 
werden können und somit je-
der Mosaikstein zum Gelingen 
eines Events beiträgt.
Bad Temper Joe spielte so-
wohl seine aus dem Fundus 
des Pfälzer Gitarrenbauers Pe-
ter Wahl stammende Gitarre 
als auch seine „Weissenborn“, 
die im Sitzen gespielt wird. Es 
war ein großartiger “Blues Af-
ter Breakfast” Vormittag, mit 
vielen Gästen, die man schon 
als „Stammgäste“ bezeichnen 
kann. Der Rote Hahn bedankt 
sich bei allen Besuchern und 
den zahlreichen Spenden zu 
diesem Anlass.
Das nächste Konzert findet in 
der Kelterscheune am Samstag 
29.April um 19 Uhr mit Markus 
Rill und seinen „Troublema-
kers“ statt. � (Foto: Karl Reiß)

15 Jahre Red Rooster Rödermark

Rödermark (NHR) Endlich sind 
die Coronafesseln abgestreift, 
endlich kann die Stadt Röder-
mark wieder eine Senioren-Aus-
flugsfahrt für Menschen der 
Altersgruppe 70 plus anbieten… 
Und das Ziel der diesjährigen 
Tagestour ist sehr attraktiv: Am 
Donnerstag, 25. Mai, geht es 
zur Bundesgartenschau nach 
Mannheim.
Der Luisenpark und das Spi-
nelli-Gelände, eine ehemali-
ge Militärzone im Nordosten 
der zweitgrößten Stadt Ba-
den-Württembergs: Das sind 
die Schauplätze der großen 
Freiluft-Präsentation rund um 
das Begriffspaar „Flora und Fau-
na“. Es gibt eine Seilbahn-Ver-
bindung zwischen den beiden 
Arealen, eine große begehbare 
Voliere mit exotischer Vogel-
welt und die Möglichkeit, bei 
kleinen Gondeltouren zu ver-
schnaufen und die Infofülle sa-

cken zu lassen.
Apropos Information: Auch in 
einem Südamerika-Haus kann 
sehr viel Wissenswertes aufge-
schnappt werden. Dort soll ein 
Gefühl à la tropischer Regen-
wald erzeugt werden. Kaimane, 
Leguane, Schmetterlinge und 
eine breit gefächerte Pflanzen-
welt sind zu bestaunen.
Wer dabei sein möchte, kann 
sich ab dem 3. April im Rathaus 
Urberach, Zimmer 213, anmel-
den. Maximal 450 Mitfahrplät-
ze sind zu vergeben. 
Mit dem Teilnehmerbeitrag von 
30 Euro ist alles abgedeckt und 
bezahlt: die Busfahrt, der Ein-
tritt, eine Wegweiser-Broschüre 
und ein Lunchpaket. Darüber 
hinaus gibt es auf dem Bu-
ga-Gelände sowohl Restaurants 
als auch Kiosk-Pavillons, die die 
Gäste mit Speis und Trank ver-
sorgen. Eine Gondelfahrt zum 
Preis von acht Euro pro Person 

kann bei der Anmeldung auf 
Wunsch hinzugebucht werden.
Am 25. Mai werden Busse ab 7.45 
Uhr die bei den Seniorentouren 
etablierten Sammelhaltestellen 
im Stadtgebiet ansteuern. Von 
dort geht es zur zentralen Stati-
on auf dem Kaufland-Parkplatz, 
wo um 8.30 Uhr gestartet wird. 
In Mannheim heißt es um 16 
Uhr: „Bitte einsteigen, Rück-
fahrt nach Rödermark.“
Sanitäter des DRK werden 
die Gruppe begleiten, um ein 
Höchstmaß an Sicherheit zu ge-
währleisten.
Wer weitere Auskünfte wünscht, 
erreicht Ansprechpartner in der 
kommunalen Fachabteilung 
„Soziale Stadt“, die sich um die 
Organisation kümmert, unter 
der Rufnummer 911353. Auch 
mit einer E-Mail an senioren-
undsozialberatung@roeder-
mark.de können Fragen gestellt 
und geklärt werden.

Fahrt zur Buga: 
Amazonas-Gefühl inklusive

Senioren-Ausflugstour führt am 25. Mai nach Mannheim

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk
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BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Qualität, die man weiterempfiehlt!
Innovativ beim Thema Energiesparen und Klimaschutz mit Qualitäts- 
Wärmeschutz-Fenstern und Qualitäts-Sicherheits-Hauseingangstüren

Winfried Sommer freut sich, 

das erweiterte Fensterpro-

gramm, mit Wintergärten 

und Überdachungen mit 

Beschattungen, Vordächer, 

Sicherheits-Haustüren, Marki-

sen, Carports und Sicherheits-

Wohnungsabschlusstüren zu 

präsentieren und somit nahe 

zu jeden Wunsch für das 

individuelle Zuhause erfül-

len zu können. Ihr Experte 

mit 35-jähriger Erfahrung 

plant und gestaltet Ihre Bau-

vorhaben rund um Ihr Haus 

und bietet Ihnen vom qua-

lifizierten Fenster-Fachbe-

trieb Sicherheits-Fenster und 

Haustüren mit geprüftem 

Einbruchschutz. Mit Quali-

täts-Sicherheits-Fenstern und 

Türen wird das Eigenheim 

spürbar sicherer. Eine geprüfte 

mechanische Absicherung ist 

unabdingbar, um professio-

nelle Einbrecher vom Eindrin-

gen in die eigenen 4 Wände 

abzuhalten. 

Fenster und Haustüren müssen 

gemäß den Hersteller Richtli-

nien konstruiert und gefertigt 

sein, wichtig sind vor allem 

zertifizierte Beschläge, die 

massiven Gewalteinwirkungen 

widerstehen können und eine 

stabile Befestigung der ein-

bruchhemmenden Scheibe im 

Fensterflügel, erklärt Winfried 

Sommer.

Besonders gefragt sind jetzt die 

Qualitäts-Sicherheits-Haustü-

ren und Qualitäts-Vordächer 

und Qualitäts-Sicherheits-

Fenster.

Qualitäts-Terrassen-Überda-

chungen zum Sommergarten, 

ein Wohlfühlplatz zwischen 

Wohnraum und Natur. Ob wir 

Ein – oder Mehrfamilienhäu-

ser, jede Haustür-Anlage kann 

sich nach den Wünschen des 

Bauherren individuell ausge-

stattet werden. Dem Kunden 

wird von der Planung und 

Beratung über die Produktion 

bis zur Lieferung und Mon-

tage ein kompletter rundum 

Service aus einer Hand ange-

boten.

Der renommierte Fenster und 

Türen-Fachbetrieb mit eige-

nen Monteuren garantiert 

eine ordnungsgemäße und 

fachgerechte Auftragsabwick-

lung, nach wie vor. 

Fenster Sommer ist weiterhin für 

die Kunden da und wie gewohnt 

unter:

Tel.: 06106 / 733244 

Mobil: 0171 / 6512440 

Web: www.fenster-sommer.de

E-Mail: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%- 

Bafa-Förderungszuschuss durch 

unseren Bafa-Energieberater

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

(Foto: Sommer Fenster)

Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH
info@a-oe.de · www.a-oe.de

64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH

info@a-oe.de · www.a-oe.de
64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140

gültig 29.03. bis 08.04.2023

Qualitäts-Aluminium- 
Sicherheits-Haustür- 
Anlage.
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Frohe Ostern Frohe OsternFrohe Ostern

Rathausstraße 4
63322 Rödermark

06074 99900 (Telefon)
06074 95110 (Telefax)
info@stb-deckenbach.de
www.stb-deckenbach.de

Allen ein
frohes Osterfest
und bleiben
Sie gesund!

Dipl.-Kaufmann Marc Deckenbach
Steuerberater

Ein Auszug unseres Leistungsspektrums:

• Lohn- und Finanzbuchhaltung
• Handels- und Steuerbilanzen sowie Überschussrechnungen
• betriebliche und private Steuererklärungen
• steuerliche Beratung von Unternehmen und Privatpersonen

DACHDECKER-, ZIMMERER- UND SPENGLERARBEITEN

Schweriner Str. 4 63110 Rodgau
www.dominik-frisch.de info@dominik-frisch.de

Nicht ganz
dicht da oben?

Wir helfen!

Telefon 0162 - 242 1040

Frohe
Ostern Telefon 06074 / 7429

- ehemals Heizöl Rebel -

Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum
Rödermark und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch
genügend Heizöl im Tank haben!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ein schönes Osterfest
allen Kunden, Freunden

und Einwohnern

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT
CONTAINER - EILDIENST

Wir wünschen ein schönes Osterfest allen Kunden und Einwohnern

Willkommen
anBord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 60311 Frankfurt am Main
Info-Telefon 069-13 38 370 www.primus-linie.de

Rundfahrt-Sightseeing
Ein faszinierender Blick auf die Frankfurter Skyline.
ABFAHRT ab 11 Uhr stündlich bis 17 Uhr
TICKETS & PREISE auf www.primus-linie.de

Skylight-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter Skyline.
Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de
TICKETS:16,50 € p. P.

Tagesausflüge mit dem Schiff nach:
SELIGENSTADT 10 · 23 April TICKETS 32,00 € p. P. ab FFM
RÜDESHEIM 08 · 15 · 22 April TICKETS 39,00 € p. P. ab FFM
ASCHAFFENBURG 06 · 16 · 20 April TICKETS 39,00 € p. P. ab FFM
(bei allen Tagesfahrten Zustiege auf der Strecke möglich)

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Dr. Sabina Ruhe
Dr. Alexandra Steinbrück

Theodor - Heuss - Ring 62
63128 Dietzenbach

Tel. 06074 - 72 82 872

Termine nach Vereinbarung

Ein schönes Osterfest
allen Tierfreunden

und bleiben Sie gesund!

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

06074/90381

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

Wir wünschen allen Kunden

und Einwohnern „Frohe Ostern“

Carl-Zeiss-Strasse 30
63322 Rödermark

Tel.: 06074 / 696320
info@zur-waldstubb.de

Kürbistortellini mit feiner Hokaido Sauce . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .13,50 €
Kalbsburger mit gebr. roten Zwiebeln, frischen Champignon,
Speck und Käse, hausgemachte Barbecue Sauce
im Sauerteigbrötchen dazu Twister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,50 €
Grüne Sauce mit Eiern und Salzkartoffeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,90 €
Kalbstafelspitz mit Meerrettichsahnesauce und Salzkartoffeln,
dazu Rote-Beete-Salat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18,50 €
Lammbraten mit Speckbohnengemüse und Rosmarinkartoffeln . . . . . . . . . . . . . . 21,50 €
Cordon Bleu gefüllt mit Sauce Hollandaise, Spargel und Schinken,
Bratkartoffel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18,50 €

Zum Dessert: Mascarponecreme mit frischen Erdbeeren . . . . . . . . . . . . . . 5,50 €
Mousse au Chocolat mit Eierlikör . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,50 €

Torten und Kuchen - Preis pro Stück:
Schwarzwälder Kirschtorte 3,50 € Möhrenkuchentorte 3,50 €
Käsesahnetorte 3,50 € Käsekuchen 3,00 €
Möhrenkuchen 3,00 € Nuss Cupcake 2,80 €

Unsere Oster Gerichte 2023

Alle Speisen bieten wir im Restaurant und auch to Go an (bitte vorab telefonisch bestellen).

Am Karfreitag geschlossen!

angeschlossen am

Torten und Kuchen (auch ganze Torten auf Vorbestellung).
Wir bitten um Tischreservierung bei Restaurantbesuchen für Ostersonntag und Ostermontag.

Roland Walter
Dachdeckermeisterbetrieb und Gerüstbau

Senefelderstr. 24 63322 Rödermark Telefon 0173 / 213 66 80

Wir wünschen all unseren
Kunden und Einwohnern
FROHE OSTERN!

Ein schönes Osterfest allen Kunden,
Freunden und Einwohnern.

Breidertring 52 · 63322 Rödermark
Telefon 06074/729506 · Mobil 0172/6859839 · Fax 06074/729507

e-mail: yagmur@t-online.de

Sanitär – Heizung

– Gas- und
Wasserinstallation

– Badsanierung
– Solartechnik und
Regenwassernutzung

Inhaber: Cuma Yagmur
Installateur- und Heizungsbaumeister

(djd). Endlich ist der Frühling 
da. Das Grün im Garten sprießt 
und mit den Temperaturen steigt 
auch die Laune. Das lange Oster-
wochenende bietet die passende 
Gelegenheit, um mit der Fami-
lie und lieben Freunden den Be-
ginn der wärmeren Jahreszeit zu 
feiern. Lieb gewonnene Rituale 
dürfen dabei nicht fehlen. Beim 
Färben und Bemalen der Ostereier 
zum Beispiel helfen alle mit, auch 

kunterbunte Nester mit kleinen 
Überraschungen werden versteckt 
und nach dem gemütlichen Os-
terbrunch gemeinsam gesucht. 
Aus eigenen Fotos lassen sich mit 
wenig Aufwand individuelle und 
kreative Geschenke gestalten.

Eine selbst gebastelte Osterkette mit Fa-
milienfotos bringt Farbe in jedes Haus und 
kommt als kreatives Geschenk mit Sicher-
heit gut an. Foto: djd/www.cewe.de

Kunterbuntes 
für das Osternest

Mit kreativen Fotogeschenken die Lieben überraschen
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Frohe Ostern Frohe OsternFrohe Ostern

63322 Rödermark • Max-Planck-Straße 1
Tel. 06074 / 6949872 • Fax 06074 / 6949873

Handy 0177 / 7000346 • E-Mail: auto-elmas@gmx.de

Karosserieinstandsetzung
Meisterbetrieb • Fahrzeuglackierung

Ihre Autolackiererei vor Ort wünscht allen
Rödermärkern und Kunden ein schönes Osterfest!

• Elektroinstallation
• Reparatur und Verkauf

von Elektro-Groß- und Kleingeräten
• TV • Video • Antennenbau
• Beleuchtungstechnik
• Innungsfachbetrieb

Dieburger Str. 100 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. : 0 60 74/96 03 87 • Mobil: 0177/202 26 83

Ein frohes
Osterfest

allen Kunden
und Einwohnern.

Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Groß & Zifferer

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT
CONTAINER - EILDIENST

Wir wünschen ein schönes Osterfest allen Kunden und Einwohnern

An der Bleiche 5-7 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074 - 67656 • Fax: 06074 - 50099

www.kfo-drthier.de • praxis@kfo-drthier.de

Gemeinschaftspraxis
Dr. Mara und Johannes Thier

Fachzahnärzte für Kieferorthopädie

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ein schönes Osterfest all unseren Patienten und
Einwohnern.

Rödermark (PS) - Etliche witte-
rungsbedingte Spielausfälle gab 
es am Wochenende auf den lo-
kalen Fußballplätzen. Auch das 
Verbandsligaspiel von Germa-
nia Ober-Roden gegen Rot-Weiss 
Darmstadt konnte nicht stattfin-
den. Dafür war die Germania be-
reits unter der Woche in einem 
kuriosen Kreispokal-Halbfinal-
spiel beim Gruppenligisten SG 
Langstadt/Babenhausen im Ein-
satz.
Die Germania gewann in 
Langstadt mit 7:6 (2:2, 3:3) nach 
Elfmeterschießen und steht da-
mit am Ostermontag (16 Uhr) im 
Finale gegen Kreisoberligist Has-
sia Dieburg. Das Endspiel findet 
auf dem Gelände von Viktoria 
Urberach statt. Das Halbfinale 
am Mittwoch vergangener Wo-
che wird bei der Germania noch 
lange in Erinnerung bleiben. Ka-
pitän und Torjäger Marco Chris-
tophori-Como musste in der 
Verlängerung ins Tor. Im Elfme-
terschießen hielt er drei Schüs-
se und verwandelte auch noch 
einen Elfmeter selbst. Christo-
phori-Como wehrte die Elfmeter 
überwiegend mit dem Fuß ab. 
„Das war so unkonventionell, 
dass es den Gegner auch ein 
Stück weit irritiert hat“, meinte 
Germania-Trainer Fabian Bäcker 
schmunzelnd.
„Ich habe schon viel erlebt im 
Fußball. Aber dieses Spiel werden 
alle, die dabei waren, nicht mehr 
vergessen“, sagte Marco Christo-
phori-Como. Doch wie kam es 
überhaupt zu seinem Einsatz als 
Aushilfstorwart? In einem ohne-

hin schon sehr packenden Pokal-
spiel sah der etatmäßige Keeper 
Dennis Weinreich nach einem 
Foul außerhalb des Strafraums in 
der 105. Minute beim Stande von 
2:2 die Rote Karte. Da die Germa-
nia, auch durch verletzungsbe-
dingte Wechsel, ihr Wechselkon-
tingent bereits erschöpft hatte, 
ging Marco Christophori-Como 
ins Tor. Der war selbst erst in der 
70. Minute ins Spiel gekommen, 
da er nach einer Knieverletzung 
noch nicht bei 100 Prozent ist. 
Als Feldspieler klappte es für den 
Stürmer, der in dieser Saison be-
reits 20 Verbandsligatore erzielt 
hat, ausnahmsweise mal nicht so 
gut. „Ich bin nicht so gut reinge-
kommen ins Spiel.  Als das dann 
mit der Roten Karte passierte, 
habe ich gesagt: Komm, lass 
mich ins Tor. Ich mach das. Ich 
halte bestimmt einen Elfer. Im 
Nachhinein war das eine ganz 

gute Entscheidung.“ Trainer Fa-
bian Bäcker fragte noch „Bist 
Du sicher?“, stand dann voll 
hinter der Entscheidung seines 
Spielers. „Da diskutiere ich auch 
nicht mit einem Kapitän, der so 
viel Erfahrung hat. Er schießt 
ja auch selbst Elfmeter und hat 
dann schon ein Auge und kann 
erahnen und spekulieren, wo 
der Schütze hinschießen könn-
te.“ Bäcker war sich sicher, dass 
Christophori-Como mindestens 
einen Elfmeter hält. Dass es 
gleich drei werden, überraschte 
dann aber alle.
Marco Christophori-Como war 
im fünften Durchgang des Elf-
meterschießens selbst als Schüt-
ze erfolgreich. In der sechsten 
Runde traf Patryk Czerwinski 
schließlich zum 7:6 für Ober-Ro-
den, Christophori-Como hielt 
gegen Ben Bachmann - unnach-
ahmlich mit dem Fuß. „Dass ein 

Feldspieler ins Tor geht und dass 
der dann noch zum Matchwin-
ner wird, das habe ich noch nie 
gesehen. Das glaubt dir ja kei-
ner. Es war außerdem über 120 
Minuten auch noch ein richtig 
gutes Fußballspiel“, sagte Fa-
bian Bäcker. Natürlich wurde 
Marco Christophori-Como für 
seine Glanztaten am Mittwoch 
stürmisch gefeiert. Der Kapitän 
gab das Lob aber umgehend ans 
Team weiter. Schließlich hielt 
die Germania, für die am Mitt-
woch Colin Falk, Marc Züge 
und Johannes Günther trafen, 
Langstadt/Babenhausen in der 
Verlängerung in Unterzahl weit-
gehend vom Tor weg. „Was die 
Mannschaft da kämpferisch und 
läuferisch abgerissen hat, das 
war wirklich Wahnsinn. Höchs-
ter Respekt vor dieser Leistung.“ 
Nun will die Germania, die zu-
letzt vor zwei Jahren den Krei-

spokal gewonnen hatte, am Os-
termontag auch das Finale gegen 
Dieburg gewinnen.
Die TS Ober-Roden war am Wo-
chenende nicht von Spielausfäl-
len betroffen. Auf Kunstrasen 
gab es für die erste Mannschaft 
ein 2:2 (2:1) im Derby beim JSK 
Rodgau. Die TS hatte im Derby 
durch Sevket Yildirim, der in 
der zehnten Minute den Pfosten 
traf, die erste Großchance. Die 
Rodgauer nutzten ihre erste Mög-
lichkeit: Lauris Rafael Schnei-
der Sanchez setzte sich schön 
durch und erzielte nach einer 
Viertelstunde das 1:0. Ober-Ro-
den kam aber kurz darauf durch 
einen Foulelfmeter von Patrick 
Bleibdrey zum Ausgleich. In der 
Schlussphase der ersten Hälf-
te verhinderte TS-Torhüter Erik 
Gorzawski zweimal eine erneu-
te JSK-Führung. Die gelang der 
TS in der 41. Minute, als Sevket 
Yildirim mit einem sehenswer-
ten Volleyschuss das 2:1 für 
Ober-Roden erzielte. Nach der 
Pause waren die Rodgauer über-
legen. Ober-Roden forderte in 
der 65. Minute vergeblich Elfme-
ter, nachdem Dennis Profumo 
im Strafraum zu Fall gekommen 
war. In der 88. Minute gelang 
den Gastgebern im Anschluss an 
einen Eckball durch Ismael Bal-
lesteros doch noch der Ausgleich 
„Die erste Hälfte ging schon an 
uns. Nach der Pause haben wir 
allerdings schwach gespielt, da 
hätte Rodgau durchaus schon 
früher das 2:2 machen können“, 
sagte Ober-Rodens Trainer Bas-
tian Neumann, der mit seinem 

Team Platz zehn belegt.
In der Kreisliga A Dieburg hat 
sich die zweite Mannschaft der 
TS durch die 0:5 (0:2)-Nieder-
lage beim FV Eppertshausen 
endgültig aus dem Aufstiegsren-
nen verabschiedet. „Bis zum 2:0 
kurz vor der Pause war das Spiel 
noch halbwegs ausgeglichen, 
wir hätten auch mit einem 2:2 
in die Halbzeit gehen können. 
In der zweiten Hälfte hat das 
Eppertshausen dann super run-
tergespielt und völlig verdient 
gewonnen“, sagte TS-Trainer Oli-
ver Hitzel-Kronenberg. Epperts-
hausen setzte sich durch den Sieg 
wieder an die Tabellenspitze, da 
das Spiel von Viktoria Urberach 
in Schaafheim ausfiel.
In der B-Liga musste sich Vik-
toria Urberach II mit 0:3 beim 
FC Niedernhausen geschlagen 
geben. Die TS Ober-Roden III 
hatte mit 0:4 gegen den Tabel-
lenführer TSV Harreshausen das 
Nachsehen. Die TG Ober-Roden 
musste sich im Spitzenspiel der 
D-Liga dem TSV Harreshausen 
II mit 2:3 geschlagen geben. Vik-
toria Urberach III verlor mit 2:4 
beim FC Niedernhausen II.
Am Donnerstag spielen: KSV Ur-
berach - SV Sickenhofen (19.30 
Uhr) - Samstag: SG Raibach/
Umstadt II - KSV Urberach II (13 
Uhr), SG Raibach/Umstadt - KSV 
Urberach (15 Uhr) - Montag: 
Germania Ober-Roden - Hassia 
Dieburg (16 Uhr, Endspiel Krei-
spokal auf dem Gelände von Vik-
toria Urberach) - Mittwoch: Ger-
mania Ober-Roden III - Kickers 
Hergershausen II (19.30 Uhr)

Torjäger Marco Christophori-Como hält drei Elfmeter
Germania nach einem kuriosen Halbfinalsieg am Ostermontag im Pokalfinale / TS spielt 2:2 im Derby

Die TS Ober-Roden (weiße Trikots, im Vordergrund Florian Henkel) spielte in der Verbandsliga 2:2 
im Derby beim JSK Rodgau. � Foto: PS
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KUNKEL

NATURSTEINE
Granit, Marmor, Sa

ndstein

Grabmale/Einfass
ungen

Treppen/Bodenbe
läge

Hof- und Gehweg
pflaster

Außenanlagen/Te
rrassen

Natursteinmauera
rbeiten

Küchenarbeitsplat
ten

Bäder/Waschtisch
e

Steinmetz & Bildhauer
• Meisterbetrieb

Friedhofstr. 32 • 6332
2 Rödermark • Telefon

0 60 74 / 6 84 88

www.natursteine-kunk
el.de

Granit, Marmor, Sa
ndstein

Grabmale/Einfass
ungen

Treppen/Bodenbe
läge

Hof- und Gehweg
pflaster

l en/Terrassen

Hof und G

Außenanlagen/Te
rrassen

Natursteinmauera
rbeiten

Küchenarbeitsplat
ten

Bäder/Waschtisch
e

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Heinz Dental GmbH
Zahntechnisches Labor Telefon (06074) 7 07 70
Darmstädter Straße 57 Telefax (06074) 69 02 04
63322 Rödermark-Urberach E-Mail: Heinz-Dental@t-online.de

HeinzDental
Zahntechnisches Labor

Am Donnerstag, 16. Juni 
(Fronleichnam), findet 
der Finaltag des Bitbur-
ger-Kreispokals Dieburg 
im Urberacher Waldstadi-
on statt.

Um 14 Uhr findet das 
Spiel um Platz 3 zwischen 
der Turnerschaft Ober-
Roden und dem TSV 
Lengfeld statt.

Ab 17 Uhr kommt es 
dann zum Traumfinale 
zwischen dem SV Müns-
ter und dem SC Hassia 
Dieburg.

Zwischen den beiden Par-
tien erfolgt die Auslosung 
der ersten Runde des Bit-
burger-Kreispokals für die 
Saison 2022/23.

Wir freuen uns auf 
euren Besuch! 

(Fotos Viktoria Urberach)

An der Bleiche 5 – 7 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074 - 67656 • Fax: 06074 - 50099

www.kfo-drthier.de • praxis@kfo-drthier.de

Gemeinschaftspraxis
Dr. Mara und Johannes Thier

Fachzahnärzte für Kieferorthopädie

Sprechzeiten nach Vereinbarung

ENDSPIEL BITBURGER-KREISPOKAL

SC HASSIA DIEBURG VS. FC GERMANIA OBER-RODEN

OSTERMONATG 10. APRIL | 16.00 UHR

Enspiele um den 
Bitburger Kreispokal Dieburg
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